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Ein besinnliches
Weihnachtsfest

Allen Bürgerinnen und Bürgern  
wünschen wir für die Festtage viel Freude, 

innere Ruhe und Frieden sowie für 2016 
Gesundheit, Erfolg und die Gabe,  
sich über alles, was Sie erreichen,  

freuen zu können.
Ihre Amtsverwaltung

Amt KLG Eider
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ACHTUNG: Redaktionsschluss vorgezogen! 

n  Abgabetermin der Beiträge, Berichte und Anzeigen - FERTIG 
GESCHRIEBEN und mit nur einem Foto versehen bis 10:00 
Uhr im Amt eingehend 

 Einsenden der Unterlagen an das Amt KLG Eider per E-Mail 
an info@amt-eider.de 

n Erscheinungsdatum 

Die Gemeinde Welmbüttel trauert um ihren Altbürger-
meister und Ehrenwehrführer

Willi Schettiger

der am 02. Dezember 2015 im Alter von 87 Jahren 
verstorben ist.
Willi Schettiger war von 1970 bis 1984 stellvertretender 
Bürgermeister und von 1984 bis 1994 Bürgermeister, 
sowie Mitglied des Amtsausschusses des ehemaligen 
Amtes Kirchspielslandgemeinde Tellingstedt. 
Außerdem war Herr Schettiger von 1956 bis 1987 
Wehrführer.
In dieser Zeit hat er sich immer gewissenhaft für die 
Belange der Gemeinde Welmbüttel eingesetzt. Wäh-
rend seiner 24 jährigen Tätigkeit als Kommunalpolitiker 
hat er die Gemeinde geprägt und gestaltet und hat 
sich damit außerordentliche Verdienste erworben. In 
dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von Willi 
Schettiger und werden sein Andenken stets in Ehren 
halten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt Heinke und Christina und 
Peter und Dörte.

Gemeinde Welmbüttel
Karin Wrage

Bürgermeisterin

Freiwillige Feuerwehr
Welmbüttel-Gaushorn-Schrum

Eggert Johannsen
Wehrführer

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Manfred Lindemann

Amtsvorsteher

Welmbüttel/Hennstedt, den 05.12.2015

Am 15. November 2015 verstarb unsere ehemalige 
Mitarbeiterin

Frau Ingeborg Hindel

Die Verstorbene war von 1971 bis 2003 als Reinigungs-
kraft in der Eiderlandschule Lunden tätig.
In all diesen Jahren haben wir sie als fleißige und zu-
verlässige Mitarbeiterin kennen und schätzen gelernt. 
Durch ihre stets freundliche und hilfsbereite Art hat sie 
sich die Zuneigung aller erworben.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Manfred Lindemann

Amtsvorsteher

Robert Tech
Personalratsvorsitzender

Hennstedt, den 03.12.2015

Einladung 

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing am 
Montag, 14. Dezember 2015, um 19:30 Uhr 
Sitzungsort:  Witt‘s Gasthof, Dorfstr. 1, 25779 Glüsing 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 9 vom 02.11.2015 
3.  Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2016 mit mit-

telfristiger Finanzplanung für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019 
5.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Ursula Rink 
Bürgermeisterin 

Impressum
Bürgerzeitung mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
Verlag + Satz:  Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
 Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
Druck:  Druckhaus  WITTICH
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster, Tel. 03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme: Tel.: 039931/57 90, Fax: 039931/5 79-30
Redaktion: Tel.: 039931/57 9-16, Fax: 039931/57 9-45
Internet und E-Mail: www.wittich.de, E-Mail: info@wittich-sietow.de
Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von g 0,66 + Versandkos ten. Für Text-, Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. 
gültige Anzeigenpreisliste. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei un-
terschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie 
übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch 
Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil: Die Amtsverwaltung
Außeramtlicher Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.)
Anzeigenteil:  Jan Gohlke
Erscheinungsweise: 14-täglich.
Auflage: 8.100 Exemplare

VERLAG + DRUCK

Heimat- und Bürgerzeitungen
LINUS WITTICH KG



Nr. 25/2015 – 3 – Amt Eider

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Fedderingen: 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Fedderingen für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 26.11.2015 - und mit Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
   und damit der Gesamtbetrag 
   des Haushaltsplanes einschl. 
   der Nachträge
 erhöht  vermindert gegenüber nunmehr
 um um bisher festgesetzt auf
 EUR EUR EUR EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________

1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge - 22.600 289.700 267.100
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 32.500 - 307.600 340.100
 Jahresfehlbetrag  55.100 -17.900 -73.000
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 22.600 289.700 267.100
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 32.500 - 307.600 340.100
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 26.500 - 2.400 28.900
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit - 4.300 9.600 5.300

Fedderingen, den 02.12.2015

gez. Beetz
Bürgermeisterin

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit öffentlich bekannt-gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Nachtragssatzung und den Nachtragsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 03.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Montag, dem 14.12.2015

Einladung

Zu der am Montag, 14. Dezember 2015, um 20:00 Uhr im Sit-
zungssaal Amt Lunden, Nordbahnhofstraße 7 in Lunden stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Groven lade 
ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften vom 21.09.2015 und vom 

14.10.2015
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

2016 mit mittelfristiger Finanzplanung für die Finanzplanjahre 
2015 bis 2019

5. Straßen- und Wegeangelegenheiten
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Marie-Luise Witt
Bürgermeisterin

Einladung 

Zu der am Mittwoch, 16. Dezember 2015, um 19:30 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus, Dorfstraße 55 in Hemme stattfindenden öffentli-
chen Sitzung der Gemeindevertretung Hemme lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 vom 07.10.2015 
3.  Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für 

das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung für die 
Finanzplanjahre 2015 bis 2019 

5.  Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung des Einsatz-
leitwagens der FFW als Bürgerbus 

6.  Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der KiTa 
Lunden 

7.  Beratung und Beschlussfassung über die Aktienbeteiligung 
an der Schleswig-Holstein Netz AG 

8.  Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 
Zuschüssen an Vereine 
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9.  Beratung und Beschlussfassung über die weitere Mitglied-
schaft in der Fahrbücherei 

10.  Straßen- und Wegeangelegenheiten 
11.  Eingaben und Anfragen 
  Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt: 

12.  Mietangelegenheiten 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Hans Peter Witt 
Bürgermeister 

 

Hennstedt, den 30.11.2015
Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung der Gemeinde 
Hennstedt gem. § 16 b der Gemeindeordnung
am Montag, dem 21. Dezember, um 18:30 Uhr
im Golfclub „Gut Apeldör“, Apeldör 2, 25779 Hennstedt

Tagesordnung:
1. Bericht der Bürgermeisterin
2. Informationen zur Unterbringung von Asylsuchenden in der 

Gemeinde Hennstedt 

Es sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Henn-
stedt herzlich eingeladen. Die Mitglieder der Gemeindevertretung 
werden ebenfalls anwesend sein, um uns zu informieren und für 
Fragen zur Verfügung zu stehen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Anne Riecke
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Krempel:

Haushaltssatzung der Gemeinde Krempel 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 24.11.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 584.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 584.700 EUR
 einem Jahresüberschuss von 200 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit auf 574.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 551.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 182.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit auf 151.200 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 100.000 EUR

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 1,28 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A) 280 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 290 %
2. Gewerbesteuer 320 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister 
seine Zustimmung nach § 95d Gemeindeordnung erteilen kann, 
beträgt  1.000,00 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder In-
vestitionsförderungsmaßnahme mindestens 10.000,00  EUR beträgt.

Krempel, 24.11.2015

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wird 
öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen. Einsicht 
während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandgemeinden Eider, 
25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, Zimmer 15.

Hennstedt, den 02.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider

Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
14.12.2015.

Einladung 

Zu der am Dienstag, 15. Dezember 2015, um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal Amt Lunden, Nordbahnhofstraße 7 in Lunden statt-
findenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Lunden 
lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde. 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 17 vom 30.07.2015, Nr. 18 

vom 25.08.2015 und der Niederschrift vom 14.10.2015 
3.  Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019 

5.  Beratung und Beschlussfassung über die weitere Beteiligung 
an der Schleswig-Holstein Netz AG 

6.  Beratung und Beschlussfassung über die weitere Mitgliedschaft 
in der Fahrbücherei 

7.  Eingaben und Anfragen 
  Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt: 

8.  Grundstücksangelegenheiten 
9.  Personalangelegenheiten 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Peter Ahrens 
Bürgermeister 
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Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Norderheistedt
am Mittwoch, 16. Dezember 2015, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Zum Eichenhain“, Heider Straße 17 

in Süderheistedt

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 21.10.2015 
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 - 2019

5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Norbert Rohwedder 
Bürgermeister

Einladung 

Zu der am Dienstag, 15. Dezember 2015, um 19:30 Uhr, in der 
Pahlazzo, Hauptstraße 27 in Pahlen stattfindenden öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Pahlen lade ich hiermit ein. 
Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 vom 07.09.2015 
3.  Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-

zenden 
4.  Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaus-

haltssatzung und den 1. Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2015 

5.  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe und Fi-
nanzierung des Breitbandausbaus im Verbandsgebiet des 
Breitband-Zweckverband 

6.  Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2015 bis 2019 

7.  Wegeangelegenheiten 
7.1. Auftragsvergabe für den Ausbau des Weges Mühlenberg 

zwischen Sportplatz und Heese 
7.2. Einrichtung einer 30-Zone zwischen der Straße Mühlenkamp 

und Kirchweg 
7.3. Anschaffung eines Streugerätes für den Winterdienst 
7.4. Erstellung einer Prioritätenliste bezüglich es Wegenetzes 
7.5. Eingaben und Anfragen 
7.6. Beratung und Beschlussfassung über die Aktienbeteiligung 

an der Schleswig-Holstein Netz AG 
  Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt: 

8. Grundstücksangelegenheiten 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Jörg Patt 
Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Rehm-Flehde-
Bargen:

Haushaltssatzung der Gemeinde Rehm- 
Flehde-Bargen für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 23.11.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 819.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 841.000 EUR
 einem Jahresfehlbetrag von -21.300 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 753.800 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 785.700 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 3.400 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 34.900 EUR
festgesetzt.

§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 1,12 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaft-
  lichen Betriebe (Grundsteuer A) 280 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 290 %
2. Gewerbesteuer 330 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, 
beträgt 1.100 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
20.000 EUR beträgt.

Rehm-Flehde-Bargen, 23.11.2015

gez. Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann Einsicht in die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen. 
Einsicht während der Dienstzeiten im Amt Kirchspielslandge-
meinden Eider, 25779 Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-
Straße 1, Zimmer 15.

Hennstedt, den 23.11.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsdienst des Amtes KLG Eider am 
14.12.2015.
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Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Süderheistedt
am Donnerstag, 17. Dezember 2015, um 19:00 Uhr
Sitzungsort:  Gastwirtschaft ,Zum Eichenhain‘, Heider Straße 17, 

Süderheistedt
Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der letzten Niederschrift
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2016 mit mittelfristiger Planung für die 
Finanzplanjahre 2015 bis 2019

5. Eingaben und Anfragen
Mit freundlichen Grüßen
gez. Birgit Meier
Bürgermeisterin

Einladung
Zu der am Mittwoch, 16. Dezember 2015, um 19:00 Uhr, in der 
Gaststätte „Dithmarscher Hof“, Töpferstr. 12, Tellingstedt stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt 
lade ich hiermit ein.
Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung von Sitzungsniederschriften der Gemeinde-

vertretung
3. Mitteilungen
4. 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Tel-

lingstedt für das Gebiet „zwischen den Straßen Grashofweg 
und Westerborstelstraße, Grundstück Grashofweg 15 sowie 
dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 

 hier:  erneuter Beschluss über die Anregungen und Beden-
ken aus der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
und aus der Öffentlichkeitsbeteiligung

5. 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Tel-
lingstedt für das Gebiet „zwischen den Straßen Grashofweg 
und Westerborstelstraße, Grundstück Grashofweg 15 sowie 
dem parallel angrenzenden Teilbereich“ 

 hier:  erneuter Satzungsbeschluss
6. 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 

3 der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet „zwischen Haupt-
straße, Norderstraße und Husumer Straße“ 

 hier:  Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
aus der Öffentlichkeitsbeteiligung

7. Aufstellung der 2. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 3 der Gemeinde Tellingstedt für das Gebiet 
„zwischen Hauptstraße, Norderstraße und Husumer Straße“ 

 hier:  Satzungsbeschluss
8. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Haupt-

satzung
9. Kita Tellingstedt - Beratung und Beschlussfassung über den 

Antrag auf Aufnahme als inklusive Kindertagesstätte in den 
Bedarfsplan

10. Neuwahlen: 
 a) Wahl eines Mitglieds in den Finanzausschuss; 
 b) Wahl eines Mitglieds in den Sportausschuss
11. Kurzer Rückblick auf das Jahr 2015
12. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung voraus-
sichtlich nicht öffentlich behandelt:

13. Steuerangelegenheiten: 
 hier:  Antrag auf Erlass einer Forderung
Mit freundlichen Grüßen
gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Einladung 

Zu der am Dienstag, 15. Dezember 2015, um 19:00 Uhr, im 
„Dree-Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Welm-
büttel lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2. Beratung über den Haushalt 2016 
3.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Günter Schlüter 
Vorsitzender 

Einladung 

Zu der am Dienstag, 15. Dezember 2015, um 20:00 Uhr, im 
„Dree-Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüttel lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde 
2.  Genehmigung der Niederschrift vom 17.11.2015 
3.  Mitteilungen 
4.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2016 mit 

mittelfristiger Finanzplanung für die Finanzplanjahre 2015 bis 
2019 

5.  Kita Tellingstedt - Antrag auf Aufnahme als inklusive Kinder-
tagesstätte in den Bedarfsplan 

6.  Eingaben und Anfragen 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Karin Wrage 
Bürgermeisterin 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wrohm

Haushaltssatzung der Gemeinde Wrohm  
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 30.11.2015 folgende Haushaltssat-
zung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1. im Ergebnisplan mit
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 862.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 862.000 EUR
 einem Jahresüberschuss von 100 EUR
2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 862.100 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 862.000 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Einzahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 641.900 EUR
 einem Gesamtbetrag der 
 Auszahlungen aus der Investitions-
 tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 639.300 EUR
festgesetzt.
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§ 2
Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für 
 Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen auf 288.600 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 
 ausgewiesenen Stellen auf 0 Stellen.

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaft-
  lichen Betriebe (Grundsteuer A) 320 %
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 320 %
2. Gewerbesteuer 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR.

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzel-
maßnahmen Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen 
auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder 
Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 20.000 EUR beträgt.

Wrohm, 30.11.2015

gez. Jens Lahrsen
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während der 
Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Straße 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 02.12.2015

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Mon-
tag, den 14.12.2015.

Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Auszug aus dem Frühjahr-Programm 2016: 

Gesellschaft und Leben
1152 Vorbereitungslehrgang  Erw. 70,- €/
 FISCHEREISCHEINPRÜFUNG  Jugendl. 60,- €
  Sonnabend, 09. Januar 2016/ 14:00 - 18:00 Uhr 
 Hennstedt  09:00 - 12:00 Uhr 
 jeweils an 4 Wochenenden 
 sonnabends und sonntags 
  mit Wolfgang Kühne ASV Hennstedt im Sportlerheim SSV 

Hennstedt 
  Prüfung nach Abschluss des Lehrgangs am 15.02.13. ab 

14:00 Uhr. 

1142  Erwerb des MOTORSÄGE- 68,- € 
 SACHKUNDENACHWEISES  09:00 - 17:00 Uhr 
  Sonnabend, 16. Januar 2016/ 1 Termin 
 Schule Tellingstedt 
  mit Kreisförster Udo Englert und Forstwirt Jörg Sendzek 
  Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. So 

muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei der 
Brennholzselbstwerbung im Wald richtig eingeschätzt 
werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den Motorsäge-
Sachkundenachweis besitzen, damit die Brennholzselbst-
werbung in zertifizierten Kreisforsten erfolgen kann. 

1162  Seminar: Whisky hat Tradition  25,- € 
  Freitag, 15. Januar 2016  19:00 - 22:00 Uhr 
  Feuerwehrgerätehaus Tellingstedt, 1 Termin 
 Am Markt 16 
  mit Norbert Hütten, Tee- & Weinhaus Hansen/Heide und 

Büsum 
  Malt Whisky hat Tradition. Um die Vielfalt der Düfte und 

Geschmäcker zu erforschen, braucht man sensible Sen-
sorik (Riechen und Schmecken). 

1155  Imkerei - Faszination und  20,- €
 Leidenschaft/Schnupperkurs   10:00 - 14:00 Uhr 
  Sonnabend, 16. Januar 2016/ 2 Termine 
 Seminarraum VHS 
  Mit Rainer Ohlen, Vorsitzender des Imkervereins Dithm-

arschen Nord 
  Reiche Obsternte, eigener Honig und die Gewissheit, Gutes 

für die Natur zu tun -all das ist Imkerei. Natürlich gehört auch 
der respektvolle Umgang mit den possierlichen Stachel-
trägern dazu. Aber das kann man lernen. Wie und wo man 
das am besten lernt, was ein Imker alles können muss, was 
man für den Anfang braucht und wo man Gleichgesinnte 
findet - das und noch viel mehr erfahren Sie in diesem Kurs 
aus erster Hand. 

GESUNDHEIT UND FITNESS
3180  PROGRESSIVE  24,- €
 MUSKELENTSPANNUNG   18:30 - 19:15 Uhr 
  Donnerstag, 14. Januar 2016   3 Termine 
  mit Stefan Rahn u. Team, Physikalische Therapie, Gras-

hofweg 15
  Einweisungskurs für den Eigengebrauch im Alltag. Die 

Progressive Muskelentspannung (nach Jacobson) wird 
vielfältig angewandt, u. a. bei: Stress, Schlafstörungen, 
Nervosität und innerer Unruhe, Muskelverspannungen, 
Schmerzen und Angstzuständen. - bezuschussungsfähig 
- 

3131  YOGA Aufbaukurs  gestaffelte Gebühr 
  Freitag, 11. September 2015  19:30 - 20:15 Uhr 
  mit Kimberly Groth, Sport- 10 Termine 
 therapeutin, Tellingstedt 
  Muttifunktionshalle der Schule Tellingstedt 
  ab 12 TN => 39,- €, 9 TN => 49,- €, ab 7 TN => 65,- € 

3113  Mit QI GONG in den Feierabend 
 Kurs A  17:30 - 18:15 Uhr 
3114  Mit QI GONG in den Feierabend 
 Kurs B  18:30 - 19:15 Uhr 
  Mittwoch, 06. Januar 2016  gestaffelte Gebühr 
  Seminarraum der VHS in   10 Termine 
 Tellingstedt
  Neu mit Dozent Stefan Ehlers 
  ab 8 TN => 39, - €, ab 6 TN => 49,- €, ab 4 TN => 69,- € 

3202  Bodytuning „Fit durch  gestaffelte Gebühr 
 Bewegung“  18:30 - 19:30 Uhr 
  Mittwoch, 13. Januar 2016  12 Termine 
  Mit Heidi Fink 
  Kursgebühr ab 10 TN => 40,- €, ab 8 TN => 50,- € 

Noch keine Geschenkidee?
Verschenken Sie doch einen Gutschein 

 für eine Reise, Theaterveranstaltung oder einen Kursus
 der Volkshochschule Tellingstedt-Hennstedt e. V.

 Ansprechende Gutscheine bekommen Sie in der VHS-
Geschäftsstelle
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GRUNDBILDUNG/Theater
0121  FAHRT INS LANDESTHEATER RENDSBURG 
  Sonntag 14. Februar 2016 
 Abfahrt  Hennstedt (Kirche)  14:30 Uhr
   Tellingstedt (ZOB)  14:45 Uhr
 La Traviata

  Oper von Giuseppe Verdi 
  La Traviata ist eine Oper von Giuseppe 

Verdi und Francesco Maria Piave nach 
dem Roman „Die Kameliendame“, den 
der Autor Alexandre Dumas der Jüngere 
im Februar 1852 auch als Schauspiel 
auf die Bühne gebracht hatte. Die Oper 
wurde am 06. März 1853 uraufgeführt. 

 Kartenvorbestellung: Bitte bis 20. De-
zember 2015 bei der VHS-Geschäfts-
stelle, 04838 70010, oder info@vhs-tellingstedt.de, einschl. 
Überweisung von 55,- € (Mitgl. 52,- €) pro Person auf eines 
unserer Konten -Verwendungszweck Landestheater - 

Die VHS Tellingstedt-Hennstedt e. V.

wünscht allen unseren Mitgliedern und 
Kursteilnehmern ein frohes Fest und guten 
Rutsch ins Jahr 2016. 

Wir bedanken uns bei allen, die im abgelau-
fenen Jahr an unseren Kursen teilgenommen 
haben. 

Bitte besuchen Sie auch im neuen Jahr unsere Kurse recht zahl-
reich, denn nur mit Ihrer Unterstützung können wir unser Kursan-
gebot aufrecht erhalten. 

Ihr VHS-Team

Ortwin Rosenke Petra Bünz Otto Warskulat
Geschäftsführer/ Vorsitzende  Mitarbeiter/
Tellingstedt   Hennstedt

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dezember
So., 20.12.
10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Cahnbley
Do., 24.12. Gottesdienste an Heiligabend:
14:30 Uhr Krippenspiel, Pastor Lorenzen
17:00 Uhr Chor und Flöten, Pastor Lorenzen
23:00 Uhr Mette, Pastor Cahnbley 
Fr., 25.12. Gottesdienst am 1. Weihnachtstag
17:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Lorenzen
So., 27.12.
18:30 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, Pastor Lorenzen
Do., 31.12.
17:00 Uhr Andacht zum Jahresschluss, Pastor Lorenzen

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
St. Martins-Kirchengemeinde Tellingstedt 

St. Martins-Kirche 
So., 20.12.15  19.00 Uhr  Meditativer Abendgottes-

dienst 
  Pastorin Wilms 

Mi., 23.12.15  09.00 Uhr  Kindergarten-Weihnachts-
gottesdienst 

   Pastorin Wilms 
Heiligabend 
Do., 24.12.15  14.00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel 
   Pastorin Wilms 
  16.00 Uhr  Christvesper 
   Pastorin Wilms 
  23.00 Uhr  Christmette mit special-Chor 
   Pastor Burzeya 
2. Weihnachtstag 
Sa., 26.12.15  10.00 Uhr  Gottesdienst im „Haus am 

Mühlenteich“ in Tellingstedt 
   Pastorin Wilms 
So., 27.12.15  10.00 Uhr  Regionalgottesdienst ggf. mit 

Taufe 
   Pastor Denke und Pastor 

Burzeya 
Do., 31.12.15  17.30 Uhr  Gottesdienst zum Jahresaus-

klang 
   Pastorin Wilms 
Friedenskirche Wrohm 
Heiligabend 
Do., 24.12.15  14.00 Uhr  Christvesper mit dem Ge-

mischten Chor Wrohm 
   Pastor Burzeya 
  16.00 Uhr  Christvesper mit dem Krip-

penspiel der Konfirmanden 
   Pastor Burzeya 
Kapelle Dellstedt 
So., 13.12.15  10.00 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent 
   Pastor Burzeya 

Abenteuerlager Schweden -  
eine unvergessliche Zeit

Zwei Wochen Abenteuerlager Schweden 
bedeutet nicht nur, Gott näher zu kommen. 
Abenteuerlager Schweden bedeutet nämlich 
noch viel mehr: Es bedeutet Spaß, ein Wir-
Gefühl, Kennenlernen neuer Leute und das 
Überschreiten seiner eigenen Grenzen! 
Das Leben mit Gott ist ein Abenteuer und wir 
durften es in Schweden erleben. 
Wir gingen zwei Tage wandern und schliefen dabei unter freiem 
Himmel, wir gewannen (fast: als zweiter Erstplatzierter) das Berg-
festspiel gemeinsam, wir unternahmen drei Tage lang eine Kanu-
Tour inklusive Marshmallows und vielen Runden Werwolf spielen 
am Lagerfeuer, wir peilten durch den Wald, schwammen in den 
Seen und kochten abends über offenem Feuer — als Belohnung 
bekamen wir einen wunderschönen Sonnenuntergang zu sehen. 
Vergessen darf man natürlich nicht das Highlight des diesjährigen 
Abenteuerlagers für einige, denn wir haben eine Elch-Kuh mit 
ihrem Kalb gesehen! 
Ein unglaublicher Moment für die Gruppe während ihres Drop-Outs, 
einer Wandertour durch Schwedens Wald mitten in der Nacht der 
Sternschnuppen. 
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Aber auch das Lagerleben steckt voller Action. Dort schläft man 
gemeinsam in großen Zelten auf der Zeltwiese, spielt Fußball, 
Volleyball oder Frisbee, baut einen Schwedenstuhl, nimmt an tol-
len Workshops teil oder schwimmt im hauseigenen See. Jeden 
Abend gibt es eine kleine Andacht mit allen Jugendlichen auf dem 
großen Andachtsboden der alten Scheune. Zwei Tage lang feiern 
wir gemeinsam Bergfest mit einem Bergfestspiel über das ganze 
Lager verteilt, einem Sporttumier, einem Gottesdienst und einem 
spektakulären Grillbuffet. 
Also die zwei Wochen Schweden lohnen sich wirklich! Man lernt 
viele neue Leute kennen, ist viel mehr draußen an der frischen 
Luft und man findet näher zu Gott. Auch die Touren waren mega. 
Ich persönlich würde immer wieder mit ins Abenteuerlager fahren! 
(Bea Krüger) 

Kurzum - wir sind total begeistert vom Abenteuerlager und genau 
deshalb wollen wir zusammen mit Euch auch im nächsten Jahr 
wieder gemeinsam mit insgesamt 120 Jugendlichen nach Schwe-
den fahren und dort eine tolle Zeit mit Euch verbringen! 

Wann?: 28. Juli - 10. August 2016 
  evtl. verschiebt sich die Reise auf den 29. 

Juli - 11. August 2016 
Wo?:  Abenteuerlager Schweden, Hijärtaskog, 

Lenhovda 
Altersgruppe:  13 - 16 Jahre 
Gruppengröße  11 Jugendliche und 
Tellingstedt:  3 erfahrene Teamer 
Kosten:  370€ inkl. Busfahrt, Vollverpflegung, Zelt, 

Wanderrucksack, Kanu 
  Ermäßigung möglich! 
Anmeldung bis  01.02.2016 
 Unterlagen für die Anmeldung sind im Kir-

chenbüro erhältlich 

Für weitere Fragen stehen wir euch selbstverständlich zur Ver-
fügung: 
Maike Clausen (Gemeindeleitung) 0152 53782330 
Annafried Junge 0152 54191578 

... oder ihr fragt einfach euren Pastor/eure Pastorin, geht ins Kir-
chenbüro oder schaut unter www.abenteuerlager- schweden.de . 

15. Martinslauf

Am 31. Dezember findet wieder unser sportlicher Jahresabschluss 
statt. Spaziergänger, Walker, Jogger treffen sich auf dem „Hof Süder-
wisch“ von Breiholz/Ehmke in der Südermühle 16/Tellingstedt. Von 
dort geht es um 14:00 Uhr los zu einer Runde in der frischen Luft.
Die St. Martins-Kirchengemeinde und der SSV Süderdorf laden dazu 
herzlich ein. Start ist um 14:00 Uhr. Eine extra Zeitmessung und 
Wertung erfolgt nicht. Als „Startgeld“ wird gebeten, etwas Leckeres 
für das anschließende Buffet mitzubringen.
Um 17:30 Uhr wird dann der Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl in der St. Martins-Kirche gefeiert. Zu dieser geistlichen 
Stärkung sind die Wanderer, Walker und Jogger auch herzlich ein-
geladen. Es wäre schön, wenn sich so manch einer von ihnen mit 
auf den Weg in das Tellingstedter Gotteshaus machen würde.
Informationen über den Martinslauf gibt: Renate Karstens (04838 
1414)

Termine

Die Termine für Delve lauten wie folgt: 
Do., 24.12.15 
16:00 Uhr  Marienkirche Familien-Gottesdienst mit der Weih-

nachtsgechichte zum Miterleben für alle, mit Her-
mann Schultz (Hennstedt, Handharmonika), Werner 
Voss (Hollingstedt, Klarinette) und Pastor Jens 
Cahnbley 

Do., 24.12.15 
22:00 Uhr  Marienkirche Christmette mit Pastor Jens Cahnbley 
Sa., 26.12.15 
16:00 Uhr  Marienkirche Fest-Gottesdienst mit PLATTDEUT-

SCHEN LIEDERN, begleitet von der Kinder-Akkor-
deon-Gruppe unter der Leitung von Nicole Jessen, 
Tielenheme - und mit Pastor Jens Cahnbley

Tellingstedt - Pfarrstelle im Ostbezirk -  
Pastor Burzeya 

In der Kirche gibt es für Pastoren die Möglichkeit, ihre Stelle aus 
familiären Gründen für eine begrenzte Zeit zu reduzieren. Von 
Dezember an wird Pastor Burzeya davon Gebrauch machen. Für 
ein halbes Jahr - bis Ende Mai 2016 - wird seine Stelle im Ostbezirk 
der Kirchengemeinde nur noch 75% anstelle 100% umfangen. 
Pastor Burzeya hat so mehr Zeit für seine 83jährige Mutter. In 
diesen Monaten wird Pastor Denke aus Pahlen ihn entsprechend 
vertreten. Seine Pfarrstelle wird dafür von 75% auf 100% erhöht.

Gottesdienste

Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent
St. Annen 10:00 Uhr Adventsgottesdienst, Pastorin Rattay
Donnerstag, 24. Dezember, Heilgabend
 mit Krippenspiel der Konfirmanden
Schlichting 15:00 Uhr Pastorin Rattay
St. Annen 17:00 Uhr  Pastorin Rattay
Sonnabend, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
St. Annen 10:00 Uhr Pastorin Rattay
Donnerstag, 31.Dezember, Altjahrsabend
Schlichting 15:30 Uhr Pastorin Rattay

Lebendiger Adventskalender in Schlichting
Auch in diesem Jahr sind für ein gemütliches Stündchen vor dem 
Haus bei einem heißen Getränk und einer adventlichen Geschichte 
alle herzlich eingeladen, die sich auf den Weg machen wollen.

Die diesjährigen Gastgeber/innen sind:
jeweils um 19:00 Uhr

Sonnabend 05.12.  Familie Jänicke, Dorfstraße 49
Mittwoch 09.12.  Familie Schultz, Dorfstraße 67
Mittwoch 16.12.  Familie Eberhardt, Koog 4
Sonnabend 19.12.  Familie Ute u. Reinhard Bruhn, 
  Dorfstraße 54
Montag 21.12.  Familie Anja u. Dirk Möller, Kleinmoor 4
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Verein zum Schutz der Landschaft, 
Kultur, Wohn- und Lebensqualität  
in und um Barkenholm e.V.

Deichbaustelle Büsum

Am 19. November fand in den Barkenholmer „Jägerstuben“ der 
Vortrag von Raimund Donalis statt. 
Raimund Donalis ist seit 2006 in der Sturmflutenwelt Blanker Hans 
in Büsum angestellt und ist nun seit dem Eröffnungstag bis zum 
letzten Öffnungstag durchgehend dabei. 
Innerhalb der Sturmflutenwelt ergab sich eine Verlagerung seines 
Arbeitsschwerpunktes auf die Museumspädagogik, dem Schreiben 
von Audiotexten, Programmen und dem ausarbeiten von The-
menführungen. 
Im Spätsommer 2011 kam die Anfrage, ob er als Baustellenküm-
merer in der Öffentlichkeitsarbeit während der Umgestaltung der 
Perlebucht zur Familienlagune und der im Folgejahr beginnenden 
Deichverstärkung mitwirken möchte. Das tat er in Form von Infor-
mationsvorträgen, Baustellenführungen und dem Baustellenblog.
Viele Mitglieder und Gäste hatten sich eingefunden diesen span-
nenden und doch amüsant dargestellten Vortrag zu diesem ernsten 
Thema zu erleben.

Erstes Ehrenmitglied im Verein zum Schutz 
der Landschaft, Kultur, Wohn- und Lebens-
qualität in und um Barkenholm e.V.

Zu ihrem nun 80jährigen Geburtstag wurde Helene Sühlsen als 
erstes Ehrenmitglied im Verein zum Schutz der Landschaft, Kultur, 
Wohn- und Lebensqualität in und um Barkenholm e.V. ernannt.

Helene Sühlsen lebte seit 1967 auf dem „Berg“ in Barkenholm 
und ihr Motto ist „Gemeinsam sind wir stark“. Sie ist immer aktiv, 
z.B. bei den Landfrauen und im Kirchenvorstand. In Barkenholm 
gründete sie die „Montagsrunde“ und wirkte mit beim Barkenholmer 
Frauenstammtisch und beim Dorffest. Sie ist gerne in Gesellschaft 
von jungen Menschen um ihre Gedanken und Erkenntnisse ken-
nenzulernen. Immer ist sie bereit Neues zu entdecken und zu 
lernen. Seit der Gründung unseres Vereins war sie bei jeder Aktion 
dabei und immer bereit mitzumachen.
Helene musste Barkenholm leider im Jahr 2013 aufgrund eines 
Unfalls, der ihr die Mobilität nahm, verlassen, und lebt nun bei ihrer 
Tochter in Stedebüll. Auch in Nordfriesland ist sie wieder sehr aktiv 
und hat schon viele neue Kontakte geschlossen.
An die lange Zeit in Barkenholm denkt sie mit Sehnsucht zurück.

Vorlesetag:  
Eiderschüler lesen für Kindergarten

Zum bundesweiten Vorlesetag lud Gudrun Ahmer, Leiterin des Kin-
dergartens „Friedensstern“ aus Wrohm, Schülerinnen und Schüler 
der Eiderschule zu einer Vorleseaktion ein. Auf genügend freiwillige 
Kinder musste Schulleiter Jan Christiansen nicht lange warten. 
Sofort hatten sich 10 Interessierte Kinder aus Klasse 3 und 4 ge-
meldet, die über zwei Wochen das Vorlesen von Bilderbüchern 
übten und trainierten. Es ist nämlich gar nicht so einfach etwas 
vorzulesen und dabei auch noch die Bilder zu zeigen. Außerdem 
muss auch auf die Kommentare und Fragen der Kindergartenkinder 
eingegangen werden.
Dies alles meisterten die Eiderschüler bestens und die Kinder-
gartenkinder hingen an ihren Lippen. Auch die erfahrenen Erzie-
herinnen waren ganz begeistert: „Die Schüler haben es ganz toll 
gemacht und wirklich ausgezeichnet gelesen.“ Nicht umsonst hat 
jede Klasse im Stundenplan der Eiderschule eine feste Lesestunde 
zur Förderung dieser wichtigen Kompetenz. 
Folgende Kinder lasen empfehlenswerte Bilderbücher vor: Mati 
Vehrs und Thede Rusch: „Bobo Siebenschläfer“, Mia Uhl und Merle 
Lietzmann: „Wo ist Mami“, Eric Peters und Tjark Ziemann: „Knuf-
felkuh“, Hannah Langhans und Marysol Thomsen: „Keinohrhase 
und Zweiohrküken“ und Juline Mormann und Jasmin Blumenthal: 
„Tomte Tummetott“. Herr Christiansen hatte ein spannendes BIl-
derbuch von Astrid Lindgren für die angehenden Erstklässler im 
Gepäck: „Im Wald sind keine Räuber“.
„Der Bundesweite Vorlesetag will ein öffentlichkeitswirksames 
Zeichen für das Vorlesen setzen und Freude am Lesen wecken. So 
sollen langfristig Lesekompetenz gefördert und Bildungschancen 
eröffnet werden. Denn Studien zeigen: Kinder und Jugendliche, 
denen in ihrer frühen Kindheit durch Vorlesen ein Bezug zum Lesen 
vermittelt wurde, haben später selbst mehr Freude daran. Sie lesen 
häufiger und intensiver und haben in vielen Fächern im Schnitt 
bessere Schulnoten.“ (www.vorlesetag.de).

Die Schulkinder Mia und Merle lesen den Kleinsten aus dem Kin-
dergarten vor.
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Doris Clef schmückt das Café Klön-Stuuv 
weihnachtlich, Bärbel Feldt zeigt ihre Bilder

Im Dezember dekoriert Doris Clef das Gästehaus 
& Café Klön-Stuuv auf eine besondere Art - und 
nicht nur weihnachtlich. Ihre Kränze, Gestecke, 
Kerzenhalter u. a. fertigt sie überwiegend aus 
Naturmaterialien, wie z. B. Treibholz, Beeren 
oder Zapfen, und gestaltet die weihnachtlichen 
Elemente so, dass diese abnehmbar sind und 
ein Schmuck für das ganze Jahr entsteht.
Bärbel Feldt aus Lohe, eine Schülerin des bekannten dänischen 
Malers Werner Gutzeit, der auch einmal in Delve lebte, zeigt ihre 
stimmungsvollen Bilder im kleinen Ausstellungsraum des Gästeh-
auses.
Die Werke der Künstlerinnen können ab dem 6. Dezember während 
der Café-Öffnungszeiten (Samstag und Sonntag von 14 - 18 Uhr) 
im Fuhlhorn 10 in Delve besichtigt und erworben werden.

SoVD-Ortsverband  
Delve und Hollingstedt lädt ein 

Bezauberndes Meran 
27.09. - 06.10.2016
Reisedauer 10 Tage

Südländisches Flair inmitten der Südtiroler Alpen
Gewiss ist der Frühling in Meran schön mit seinen riesigen Flächen 
bedeckenden Blüten, aber man könnte streiten über die schönste 
Jahreszeit: Frühling oder Herbst?
Denn was der Frühling uns mit seinen Blüten bietet, offeriert uns 
der Herbst mit seinen Äpfeln, Trauben und anderen Früchten, die 
in Überfülle an den Bäumen hängen und der Ernte harren. Meran 
ist zu jeder Jahreszeit ein besonderes Erlebnis.
Das milde Klima schätzen die Kurgäste bereits seit 150 Jahren, 
schon Kaiserin Sissi spazierte über die zahlreichen Promenaden. 
Besonderes Highlight ist das alljährlich am dritten Wochenende im 
Oktober stattfindende traditionelle Traubenfest mit geschmückten 
Festwagen, Musikkapellen und Südtiroler Spezialitäten.

1. Tag: 27.09.2016 - Anreise nach Freystadt
Anreise mit Frühstückspause in Behringen zur Zwischenübernach-
tung in Freystadt im Altmühltal.

2. Tag: 28.09.2016 - Freystadt - Meran
Weiterreise über München, am Tegernsee entlang, über den 
Achenpass vorbei zum Achensee und weiter über den Brenner 
und Bozen nach Meran. Zimmerbezug im Hotel. 

3. Tag: 29.09.2016 - Stadtführung Meran - Tirol
Am Vormittag erwartet Sie ein ortskundiger Stadtführer zu einem 
facettenreichen Rundgang durch Meran. Erleben auch Sie diese 
Blumenpracht in voller Blüte. Am Nachmittag besuchen Sie Dorf 
Tirol, hoch über dem Etschtal gelegen. Wanderer können einen 
herrlichen Spaziergang über den Tappeiner Weg zurück nach 
Meran machen.

4. Tag: 30.09.2016 - Pustertal
Das Pustertal ist wohl eines der beliebtesten Täler der Alpen. Es 
erstreckt sich zwischen Brixen und Lienz und liegt großteils in 
Südtirol, teils im Österreichischen Osttirol. Bruneck liegt im Zentrum 
des Pustertales, die Stadt ist der Hauport des Bezirkes und der 
wichtigste Treffpunkt der gesamten Ferienregion. Die Gemeinde 
umfasst neben dem Hauptort die Ortschaften St. Georgen, Stegen, 
Aufhofen, Luns, Amaten, Dietenheim und Reischach und erstreckt 
sich von 812 m bis hinauf auf 2.277 m Meereshöhe.

5. Tag: 01.10.2016 - Markttag in Meran - Schnalstal
Heute haben Sie Gelegenheit, den über die Grenzen hinaus be-
kannten Markt in Meran kennenzulernen. Am Nachmittag Fahrt in 
das Schnalstal mit herrlichen Ausblicken in die Umgebung.

6. Tag: 02.10.2016 - Freizeit
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung. Wir empfehlen einen 
Besuch der Gärten von Schloss Trauttmansdorff (geöffnet von 
09:00 - 19:00 Uhr). Die Gärten von Schloss Trauttmansdorff in 
Meran erstrecken sich auf einer Fläche von 12 Hektar in Form 
eines natürlichen Amphitheaters über einen Höhenunterschied 
von 100 Metern. Das eröffnet beeindruckende Perspektiven auf 
exotische Gartenlandschaften sowie atemberaubende Ausblicke 
auf die umliegende Bergwelt und die Kurstadt Meran.
Zur Info: Direkt gegenüber vom Hotel befindet sich die Bushalte-
stelle, von wo der Bus direkt zu den Gärten von Schloss Trautt-
mansdorff fährt. Der Bus fährt 4 x die Stunde und kostet 1,50 € 
pro Person. Der Eintritt inkl. Museum kostet 12,00 € pro Person 
(Stand 2015).

7. Tag: 03.10.2016 - Südtiroler Weinstraße - Kalterer See
Der heutige Ausflug führt Sie entlang der Südtiroler Weinstraße, wo 
die Weingärten über die Hügel ziehen und die Obstbäume Spalier 
stehen. Weiterfahrt an den Kalterer See, wo die Möglichkeit zum 
Kaffeetrinken besteht.

8. Tag: 04.10.2016 - Bozen
Der heutige Ausflug führt Sie in die Südtiroler Landeshauptstadt 
Bozen, auch „das Tor zu den Dolemiten“ genannt. In der Stadt 
locken unzählige Restaurants und Tür an Tür liegen die Boutiquen, 
Märkte und Gourmetläden.

9. Tag: 05.10.2016 - Vinschgau - Reschenpass - Altmühltal
Beginn der Rückreise mit Ausblicken auf den schönen Vinschgau, 
vorbei am Reschensee und über den Reschenpass zur Zwischen-
übernachtung im Altmühltal.

10. Tag: 06.10.2016 - Rückreise
Heute legen Sie das letzte Etappenstück zurück und erreichen 
nach einer erlebnisreichen Reise Ihren Heimatort.

Ihr Hotel:
Sie wohnen im traditionsreichen, familiär geführten 4-Sterne-Hotel 
Bellevue in zentraler Lage, nur wenige Gehminuten von der Prome-
nade entfernt. Im Stil eines Grandhotels hält das Bellevue für seine 
Gäste komfortabel eingerichtete Zimmer mit modernem Komfort 
bereit, alle ausgestattet mit Dusche/WC, Telefon, Radio, TV, Föhn 
und Safe. Lift vorhanden.

Im Reisepreis enthalten:
Fahrt im erstklassigen Fernreisebus
1 x Frühstück am Anreisetag
2 x Zwischenübernachtung mit HP
7 x Übernachtung
7 x Frühstücksbüffet
7 x Abendessen
Begrüßungsdrink
Ausflugsprogramm wie beschrieben
geführter Stadtrundgang in Meran
fachkundige Reiseleitung bei den Ausflügen am 4. und 7. Tag
Eintrittsgelder sind nicht enthalten
Rücktrittskostenabsicherung

Reisedauer 10 Tage

Kurtaxe ist vor Ort zu entrichten.
Gültiger Personalausweis erforderlich.

Änderungen im Programmablauf vorbehalten. Gültiger Per-
sonalausweis erforderlich.

Anmeldungen bei:
Edda Sommer
Tel.: 04803 262
Ab sofort!

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von Neubauer-Reisen eine 
Buchungsbestätigung mit der Aufforderung zur Anzahlung.

Reisepreis (mind. 30 Personen) 839,00 €
Einzelzimmer Mansarde zzgl. 110,00 €
Einzelzimmer Select zzgl. 154,00 €
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Gemeinden Delve, Hollingstedt und Bergewöhrden 

Terminplanung  
für das Jahr 2016 

Die Terminplanung aller Vereine, Gemeinschaften 
und Verbände der Gemeinden Delve, Hollingstedt 
und Bergewöhrden findet 

am Donnerstag, dem 07. Januar 2016 um 19:30 Uhr 
in Struve‘s Gasthof in Delve statt. 

Alle Verantwortlichen werden gebeten sich einzufinden, um den 
Terminplan 2016 aufzustellen. 

Beste Grüße 

Petra Elmenthaler 
Bürgermeisterin 

Mit 50+ unterwegs

Fohrt na den Wiehnachtsmarkt in Rostock
Düsse Fohrt weer an de beiden Doog: 26.11. + 27.11.2015. Um 
Klock acht hool de Fohrer, Herr Holger Böll, vun de Fa. Grunert 
ut Husum uns aff. Dat is knapp to glöven, over de Bus weer gau 
wedder besett un bi kloore Luft gung de Fohrt los. Wi fohrn Richtung 
Erfde un wi kunn´n een wunnerboren Sünn´nopgang bewunnern. 
Dor weer een grooten Füerball am Horizont.
Den eersten Stop, un dat weer een goode Idee, weer op de Rast-
stätt „Aalbek“. Dor hebbt wi Fröhstück eeten. As wi wedder torüch 
keem, harr unsre Traute sich an den Nebenbus stellt, de harr ok 
NF-Kennteeken, dor geev dat nochmol Fröhstück. Dat is natürli 
blots een Spooß ween, over Traute eet in´n Bus noch een Brötchen. 
Nu geev dat fix wat to smustergrien.
Un schon weer´n wi in Rövershagen. Dor is de gröttste Kaffee-
kannenutstellung vun de ganze Welt, över 27.000 verscheedene 
Kannen. Hier kunn jeder kiekn, koopen, eeten un de Tiet verwie-
len. Jo, un de nächste Haltesteed weer in Rostock bi dat „Stei-
genberger Hotel Sonne“. Tolle Ünnerkunft! An´n Obend hebbt wi 
een Gang över den Wiehnachtsmarkt mookt. Dat weer sowat vun 
farbenfroh un herrlich antosehn! Een groote hooge Pyramide, een 
Riesenrad un noch mehrere Karusseln stunn dor. Un all de Booden 
mit Mandeln, Brotwuss un Schnitzerien nich to vergeeten. All de 
Lichterkeet´n sehn smuck ut, weer´n sehenswert. 
Am nächsten Dag, no dat Fröhstück, hebbt wi de Stadt nochmol 
erkund. Geev een Barg to bewunnern. In de smucke Pyramide, 
de ümmerhin 20m hoch is, hett dree Etogen, hier kann een un de 
anner denn een Glöhwien oder ok een Hawaii - Toast bestelln. 
Weer sehr good! Un schon worr dat Tied för de Rüchfohrt. 

Elisabeth Müller

Lebendiger Adventskalender in Fedderingen 
und Kleve

Beginn jeweils um 18:30 Uhr

01.12.  Familie Wizorrek, Fedderingen
04.12.  E. u. B. Schmidt, Westerm.
07.12.  Gabi Beetz, Fedderingen
10.12.  Familie Petersen, Fedderingen
11.12.  Familie Soorth, Fedderingen
15.12.  Familie Oetjens, Siegert, Kleve
16.12.  Familie Stühmer, Fedderingen
18.12.  Familie Krogmann, Fedderingen
19.12.  Familie Löbkens, Nordfeld/Hehm
22.12.  Familie Plöger, Fedderingen

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlichst eingeladen.

29.000 Augenpaare  
auf 14 Hennstedter Mädchen 

Einmal die Spannung im Spielertunnel miterleben 
und mit den Profis gemeinsam den Rasen unter 
Flutlicht zu betreten – das ist ein unvergessliches 
Erlebnis!
Als Kooperationspartner vom FC. St. Pauli Rabaukencamp bekam 
der SSV Hennstedt diese einmalige Chance, bei einem Live-Spiel 
des FC. Pauli  als Einlaufkinder mit den Stars aufzulaufen. 
Diesen außergewöhnlichen Abend konnten nun die D-Juniorinnen 
des SSV Hennstedt und deren mitgereiste Eltern am Montag, den 
09.11.2015 erleben. Bei regnerischem Herbstwetter durften die 
gut gelaunten Mädchen als Einlauf-Eskorte bei dem Zweitliga-
Bundesligaspiel FC St. Pauli gegen Fortuna Düsseldorf auflaufen.
Bereits 90 Minuten vor Anpfiff wurden die Einlauf-Kinder von den 
Verantwortlichen des FC St. Pauli in Empfang genommen. Die 
aufgeregten Kids wurden auf die bevorstehende „Aufgabe“ vorbe-
reitet, indem vorab der Ablauf genau besprochen und ein Probelauf 
durchgeführt wurde. 
Kurz vor dem Anpfiff war es dann soweit: die Bundesligaspieler 
aus Hamburg und Düsseldorf kamen aus ihren Umkleideräumen, 
nahmen die Kinder an die Hand und gingen zu den musikalischen 
Klängen von „Hells Bells“ und während des Jubels von 29.000 
Zuschauer zur Platzmitte des „Millerntors“.
Insgesamt war es ein erlebnisreicher Tag für alle Beteiligten, denn 
das Spiel welches der FC St. Pauli mit 4:0 gewinnen konnte, wurde 
live auf Sport 1 gezeigt. Spätestens jetzt sind nicht mehr nur Messi, 
Ronaldo und Müller im Fokus der Kinder - auch Lennart Thy (alle 4 
Tore) und Kollegen agieren nun als sportliche Vorbilder. Wer weiß 
- vielleicht nehmen die Mädchen vom SSV Hennstedt in 15 Jahren 
auch Einlauf-Kinder vor dem Anpfiff eines Frauen-Bundesligaspiels 
an die Hand - man darf ja mal träumen!
Der Jugendfußballförderverein SSV Hennstedt e.V. feierte am 08. 
September diesen Jahres sein einjähriges Bestehen. Zu diesem 
Anlassen unterstützte der Förderverein die D-Mädchenmannschaft 
von Jutta Schallhorn mit diesem Event.
Der Mädchenfußball boomt derzeit sehr bei der SSV, aktuell sind 
20 Mädchen bei den D-Juniorinnen (Jahrgänge 2003 bis 2005) 
aktiv - und die Spielerinnenanzahl steigt stetig an. Daneben spielen 
derzeit 15 jugendliche Mädchen (Jahrgänge 1999 bis 2002)  in der 
B-Juniorinnen-Liga.
Der Jugendfußballförderverein SSV Hennstedt e.V. führte im er-
sten Jahr des Bestehens zwei öffentliche Trainingsnachmittage in 
Hennstedt durch. Bei dieser Gelegenheit konnten sich zahlreiche 
Zuschauer einen Überblick über die tolle Jugendarbeit verschaffen.
In Zusammenarbeit mit der SSV Hennstedt und dem FC St. Pauli 
wurde das bekannte  FC St. Pauli Rabaukencamp für 3 Jahre 
(nächster Termin 04.04 bis 06.04.2016) nach Hennstedt geholt.
Des Weiteren konnte der Förderverein bei der Beschaffung von 
acht Trikotsätzen, Zuschüssen für Jugendfahrten und Trainings-
material im Jugendbereich die SSV Hennstedt unterstützen.
Diesen außergewöhnlichen Abend konnten nun die D-Juniorinnen 
des SSV Hennstedt und deren mitgereiste Eltern am Montag, den 
09.11.2015 erleben. Bei regnerischem Herbstwetter durften die 
gut gelaunten Mädchen als Einlauf-Eskorte bei dem Zweitliga-
Bundesligaspiel FC St. Pauli gegen Fortuna Düsseldorf auflau-
fen. Bereits 90 Minuten vor Anpfiff wurden die Einlauf-Kinder von 
den Verantwortlichen des FC St. Pauli in Empfang genommen. 
Die aufgeregten Kids wurden auf die bevorstehende „Aufgabe“ 
vorbereitet, indem vorab der Ablauf genau besprochen und ein 
Probelauf durchgeführt wurde. 
Kurz vor dem Anpfiff war es dann soweit: die Bundesligaspieler 
aus Hamburg und Düsseldorf kamen aus ihren Umkleideräumen, 
nahmen die Kinder an die Hand und gingen zu den musikalischen 
Klängen von „Hells Bells“ und während des Jubels von 29.000 
Zuschauer zur Platzmitte des „Millerntors“.
Insgesamt war es ein erlebnisreicher Tag für alle Beteiligten, denn 
das Spiel welches der FC St. Pauli mit 4:0 gewinnen konnte, wurde 
live auf Sport 1 gezeigt. Spätestens jetzt sind nicht mehr nur Messi, 
Ronaldo und Müller im Fokus der Kinder - auch Lennart Thy (alle 4 
Tore) und Kollegen agieren nun als sportliche Vorbilder. Wer weiß 
- vielleicht nehmen die Mädchen vom SSV Hennstedt in 15 Jahren 
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auch Einlauf-Kinder vor dem Anpfiff eines Frauen-Bundesligaspiels 
an die Hand - man darf ja mal träumen!
Der Jugendfußballförderverein SSV Hennstedt e.V. feierte am 08. 
September diesen Jahres sein einjähriges Bestehen. Zu diesem 
Anlassen unterstützte der Förderverein die D-Mädchenmannschaft 
von Jutta Schallhorn mit diesem Event.
Der Mädchenfußball boomt derzeit sehr bei der SSV, aktuell sind 
20 Mädchen bei den D-Juniorinnen (Jahrgänge 2003 bis 2005) 
aktiv - und die Spielerinnenanzahl steigt stetig an. Daneben spielen 
derzeit 15 jugendliche Mädchen (Jahrgänge 1999 bis 2002) in der 
B-Juniorinnen-Liga.
Der Jugendfußballförderverein SSV Hennstedt e.V. führte im er-
sten Jahr des Bestehens zwei öffentliche Trainingsnachmittage in 
Hennstedt durch. Bei dieser Gelegenheit konnten sich zahlreiche 
Zuschauer einen Überblick über die tolle Jugendarbeit verschaffen.

In Zusammenarbeit mit der SSV Hennstedt und dem FC St. Pau-
li wurde das bekannte FC St. Pauli Rabaukencamp für 3 Jahre 
(nächster Termin 04.04 bis 06.04.2016) nach Hennstedt geholt.
Des Weiteren konnte der Förderverein bei der Beschaffung von 
acht Trikotsätzen, Zuschüssen für Jugendfahrten und Trainings-
material im Jugendbereich die SSV Hennstedt unterstützen.

Alan Bock

ASV Hennstedt

Vorbereitungskurs Fischereischeinprüfung
Am 09.01.2016 findet in Hennstedt (Am Sportplatz) wieder ein 
Vorbereitungskurs Fischereischeinprüfung mit anschließender 
Prüfung statt.

Der Lehrgang beginnt  am 09.01.2016 
und endet  am 31.01.2016

Anmeldungen bitte an: Wolfgang Köhne
 Telefon: 0481 63206
 E-Mail: Wolfgang.Koehne@t-online.de

Heinz Weßling
1. Vorsitzender ASV Hennstedt

Skireise in den Bayrischen Wald geplant 

Es geht 2016 wieder los 
vom 30. Januar - 06. Februar 

Auch 2016 wollen wir, Wintersportbe-
geisterte Leute jeglichen Alters, wieder 
eine Skireise in den dann hoffentlich 
tiefverschneiten Bayrischen Wald, hier 
in den Landgasthof Krückl in Hinter-
schmiding, unternehmen. Mitkommen 
kann jeder der Lust und Spaß am Win-
tersport hat oder einfach einmal rein-
schnuppern möchte. 

Geplant ist die Fahrt vom Samstag, dem 30.01.2016 - Samstag, 
dem 06.02.2016 

Der Bayrische Wald bietet sich, neben der alpinen Abfahrt (hier im 
Skigebiet Mitterdorf bzw. Hochficht in Österreich) auch als ideale 
Bedingung für den Langlauf (hier im Langlaufzentrum Mauth/Fin-
sterau) oder einfach nur Schlittenfahren oder Spazierengehen, 
geradezu an. 
Anfänger sind gerne gesehen, besteht doch die Möglichkeit, ko-
stenlos über eigene Mitreisende Kenntnisse des alpinen Skilaufs 
bzw. des Langlaufs zu erhalten. Die Ausrüstung kann vor Ort ent-
liehen werden (ca. 6,50 Euro pro Tag und ist nicht im Reisepreis 
enthalten). 
Die Unkosten belaufen sich auf ca. 350,00 Euro. Der genaue Be-
trag kann erst nach Feststehen der tatsächlichen Teilnehmerzahl 
gesagt werden und beinhalten die An- und Rückreise mit dem 
Reisebus, die täglichen Fahrten in die entsprechenden Skigebiete, 
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die Unterbringung in Doppel- bzw. Einzelzimmer (soweit vorhan-
den) und die Verpflegung (hier Halbpension mit der Möglichkeit 
des Zubereitens eines Lunchpaketes für den Tag). 
Auch sonst sind einige Aktivitäten wie z.B. Eisstockschießen, Bay-
rischer Abend mit der Musikkappelle Hinterschmiding (beides im 
Reisepreis enthalten,) Schwimmen im Karolibad in Waldkirchen. 
Ein Spieleabend ist ebenfalls in der Planung. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen beschränkt. Die Reihen-
folge der Anmeldungen richtet sich nach dem Eingang einer An-
zahlung von 100,00 Euro auf das Konto: Skireise 2016 bei der 
Sparkasse Hennstedt-Wesselburen, 
IBAN: DE75 2185 2310 0170 0299 41 

Fragen und Auskünfte erteilt: Niels Scholl, Am Mühlenberg 51, 
25779 Hennstedt, Telefon 04836 8999 

RingReiterVerein  
Hennstedt von 1949 e. V.

    urch Ihre Spenden gab es sehr schöne Preise!

    n alle Helfer, die zum Gelingen beigetragen haben!
     iemand musste hungern, dank der Kuchen, Torten und 

anderen Leckereien.
    inderringreiten war ein Riesenspaß!
    in schönes Ringreiterwochenende 2015 ist gelungen!

Mit Ihrer Unterstützung haben Sie sehr zum Gelingen der 
Veranstaltungen beigetragen

Im Namen des Vereins

Werner Köhn
1. Vorsitzender

Der Ringreiterverein Hennstedt wünscht eine besinnliche Ad-
ventszeit und frohe Weihnachten!

„Anbieten und Abstauben“

von Simon Mortensen

F-Jugend der SG Hennstedt/Linden  
gewinnt 20 Bälle
„Anbieten und Abstauben“ hieß es bei einem „Der Hamburger 
Weg“-Projekt. Dann folgte die Nachricht über den Gewinn von 20 
Bällen und die Freude war groß.
Am 11.11.15 fand die Übergabe statt. Mannschaft, Trainer und 
Eltern fuhren nach Hamburg und konnten im Rahmen des Trainings 
der HSV-Profis den Gewinn in Empfang nehmen. Die Spieler der 
SG Hennstedt/Linden freuten sich über die neuen Bälle und viele 
Autogramme. Auch für kurze Gespräche und das ein oder andere 
Foto haben sich die Spieler des HSV Zeit genommen.
Dieser Tag wird wohl so schnell von keinem Spieler oder Trainer 
der F-Jugend vergessen werden.
Und das nächste Highlight steht an: Am 30.01.2016 werden die 
Kinder mit der Mannschaft von Holstein Kiel bei einem Drittliga-
spiel auflaufen! Auch das wird ein unvergessliches Erlebnis für 
Mannschaft, Trainer und auch Eltern.

Die Vereine aus Hennstedt und Linden bedanken sich ganz 
herzlich beim Initiator Simon!
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Sparclub „Hol di ran“ 

Hiermit möchte der Sparclub „Hol di 
ran“ allen Sparerinnen und Sparern, 
sowie allen Spendern und Sponsoren 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kim Feisel 
Der 1. Vorsitzender

Mitmach-Konzert mit Gerrit Hoss 
Trotz Sturm und Regen war die Sporthalle Norderhemme wie immer 
gut gefüllt. Am Mittwoch, den 18.11.15 begrüßte Brigitte Maas nicht 
nur die Zuhörer, sondern als special guest Gerrit Hoss mit Band. 

Plattdeutsche Songs, Balladen und schwungvollere, rockigere 
Töne klangen durch die Halle. Der Sänger verstand es wunder-
bar, auf die ca. 120 Schüler einzugehen. Einige Lieder spielte die 
Band allein, andere wurden von einer Gitarrengruppe (50 Schüler), 
einer Keyboardgruppe (60 Schüler), dem Kinderchor oder den 
Sängerinnen der Sekundarstufe unterstützt. Die Grundschüler 
überzeugten besonders bei den Songs „Nüms“ und „An diesem 
Morgen“ mit eindrucksvollen Choreographien. Ove Meier aus der 
4. Klasse interviewte den Sänger und Bandleader — natürlich op 
platt. Der beantwortete jede Frage sehr ernsthaft und bedauerte, 
dass er durch seinen Sohn Fiete nicht immer genug Zeit zum Üben 
habe. Er zeigte sich beeindruckt von der musikalischen Leistung 
und dem Einsatz aller Gastgeber. 

Beeindruckend, wie das Veranstaltungsteam mit Hilfe der Light-
show den sonst eher nüchternen Raum in Szene setzte. Für alle 
Mitwirkenden verging die Zeit sehr schnell und nach einer Zugabe 
verabschiedeten sich die Musiker erst, nachdem sie zahlreiche 
Autogramme gegeben hatten. Sie treten demnächst in Gut Apeldör 
auf. 

Urte Rimmek/Brigitte Maas 
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Landfrauenverein Hennstedt und 
Umgebung e. V.

Liebe Landfrauen,
wir wünschen Euch und euren Familien eine 
schöne Adventszeit und ein besinnliches Weihnachtsfest.

Der Vorstand

Eisstockschießen
Unser erfolgreiches Team, de gaue Puk, benötigt für den 14. De-
zember Verstärkung. Wer gerne am Spiel teilnehmen möchte, der 
melde sich bitte bei Ute Diener, Tel.: 04836 728

Landfrauencafé - wir sagen „DANKE“
Vielen Dank den Bäckerinnen für die leckeren Torten und Kuchen. 
Vielen Dank den fleißigen Helferinnen für ihren Einsatz beim Fa-
milientag der RaiBa in Heide, dem „Lebenden Adventskalender“ 
in Hennstedt und beim Hennstedter Weihnachtsmarkt. 

Einschließen und Genießen
Das war toll! Nur wir Landfrauen in der Buchhandlung Scheller-
Boyens in Heide. In aller Ruhe konnten Bücher, Zeitschriften, Ka-
lender, Schreibwaren und allerlei Krimskram angeschaut werden. 
Alles begann mit einer Einführung durch die Mitarbeiterinnen Simo-
ne Möbius und Ulrike Schmitz-Hübner. Kurz erläuterten sie uns die 
Gegebenheiten des Abends. Nach einem gemeinsamen Glas Sekt 
ließen uns die Mitarbeiterinnen im Buchladen allein. Für eventuelle 
Fragen hielt sich Frau Schmitz-Hübner im Aufenthaltsraum bereit. 
Nach kurzer Zeit verebbten auch die letzten Gespräche und die 
Landfrauen durchstöberten das Geschäft. Mit Büchern und Zeit-
schriften machten es sich die Damen in der Leseecke gemütlich. 
Ich habe die Zeit in der Buchhandlung sehr genossen. Es war 
schön, mal ohne Zeitdruck „nur“ Bücher anzuschauen und an-
zulesen und sich fürs Weihnachtsfest Geschenke vorzumerken. 
Nach zwei Stunden kam Simone Möbius um uns wieder aus der 
Buchhandlung raus zu lassen. Die Landfrauen habe sich für den 
Winter mit Lektüre eingedeckt und vermutlich auch mit einigen 
Geschenken. Mit einem Abstecher über den Weihnachtsmarkt 
endete ein schöner Landfrauenabend.

Fehlt noch die perfekte Geschenkidee? 
Wie wäre es mit einem Abo des Landfrauenvereins? Zur Zeit 
beträgt der Mitgliederbeitrag für ein Jahr 25 €. 

Unsere Veranstaltungen für Januar/Februar 2016:
Dienstag, 26. Januar
Auf den Spuren des Abenteurers und Entdeckers Gunther 
Plüschow
Gunther Plüschow (1886 - 1931) war Marineoffizier und Seeflie-
ger. Nach dem Ersten Weltkrieg unternahm er mehrere Expedi-
tionen nach Südamerika. Den Vortrag hält Sigmar Schwabe aus 
Hennstedt. Es gibt ein „Dithmarscher Büfett“ zu dem Partner und 
Freunde willkommen sind.
Ort: Hansens Gasthof, Delve 19 Uhr
Anmeldung bis 19. Januar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Montag, 15. Februar
Equal Pay - Warum bekommen Frauen im Berufsleben immer 
noch weniger als Männer? 
Freya Matthießen, Botschafterin für Entgeltgleichheit in ländlichen 
Räumen, hat Qualifizierung beim dlv abgeschlossen. Ihre Aufgabe 
ist die Aufklärung von Frauen jeden Alters über die Nachteile von 
Teilzeit- und Minijobs, aber auch über die Entgeltunterschiede 
zwischen Frauen und Männern. Dies ist eine gemeinsame Veran-
staltung der LFV Dellstedt, Hennstedt und Tellingstedt.
Ort: Schützenhof, Schalkholz 19 Uhr
Anmeldung bis 08. Februar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 24. Februar
Jahreshauptversammlung 2016
Zur Wahl stehen die 2. und 3. Vorsitzende, die Schriftführerin, die 
Kassiererin eine Beisitzerin. Wer gerne im Vorstand mitarbeiten 
möchte melde sich bitte bei Christa Hinrichs, Tel.: 04836 1526. 
Ort: voraussichtlich Gasthof „Inne Meern“, Hennstedt 
Anmeldung bis 17. Februar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312 

Oder vielleicht eine unser beliebten Fahrten?
2016 sind geplant:
21. Mai  Fahrradtour Fehmarn
04. - 07. Juli Mehrtagesfahrt nach Erfurt, es besteht die Möglich-

keit zum Besuch des Bundes-LandFrauen-Tages
03. August  Fahrt zur Landesgartenschau nach Eutin

Weitere Informationen und Anmeldungen bei Brunhilde Groth, 
Tel.: 04836 1312

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, muss 
bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den geforderten 
Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden bei kurzfri-
stiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten und Veranstal-
tungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes ausgeschlossen. 
Die Teilnahme an Veranstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird mit 
der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

Susanne Rettenberger

Sozialverband Hollingstedt feiert Advent 

Hollingstedt: Die Adventsfeier des Sozialverbandes wird immer wie-
der gern besucht In diesem Jahr trafen sich wieder viele Mitglieder 
und Freunde des Ortsverbandes zum vorweihnachtlichen Event. 

Der Ortsverband Hollingstedt im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) hatte auch in diesem Jahr wieder zu seiner traditionellen 
Adventsfeier mit Grünkohlessen und anschließender Kaffeetafel 
ins Dorfgemeinschaftshaus eingeladen. 
In dem weihnachtlich geschmückten Raum konnte der Vorsitzende 
Peter Dittmer Mitglieder und Freunde im vollbesetzten Dorfgemein-
schaftshaus begrüßen. Er bedankte sich bei den vielen Helfern für 

Einladung der  
Kyffhäuserkameradschaft  

Hennstedt 
zur Weihnachtsfeier

am 13.12.2015
um 14:30 Uhr 

im Dithmarscher Hof in Kleve

Eingeladen sind alle Mitglieder, 
Freunde und Gäste

Anmeldung bei:
Arno Schallhorn 04836 8387

Ernst Hansen 04836 519 
Der Vorstand

Neujahrsversammlung  
am 03.01.2016 in Kleve
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die Unterstützung bei der Vorbereitung dieser Adventsfeier und 
bei den Familien Siem und Brümmer für den gestifteten und ge-
schmückten Tannenbaum. Nach dem traditionellen Grünkohlessen 
und Kaffee mit Weihnachtsgebäck trug Reimer Böger, Organisator 
des plattdeutschen Krinks in Albersdorf, lustige und besinnliche 
plattdeutsche Geschichten und Gedichte vor. In gemütlicher Runde 
saß man anschließend noch bei netten Gesprächen zusammen. 

Reimer Böge sucht Plattdeutsche Geschichten 

Peter Ditttner bedankt sich bei Reimer Böge 

Text u. Fotos: Uwe Paulsen 

Lebendiger Adventskalender in Fedderingen 
und Kleve

Beginn jeweils um 18.30 Uhr

01.12. Familie Wizorrek, Fedderingen
04.12. E. u. B. Schmidt, Westerm.
07.12. Gabi Beetz, Fedderingen
10.12. Familie Petersen, Fedderingen
11.12. Familie Soorth, Fedderingen
15.12. Familie Oetjens, Siegert, Kleve
16.12. Familie Stühmer, Fedderingen
18.12. Familie Krogmann, Fedderingen
19.12. Familie Löbkens, Nordfeld/Hehm
22.12. Familie Plöger, Fedderingen
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlichst eingeladen.

Liebe Leher Bürgerinnen und Bürger, 

ein ereignisreiches Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu. Rück-
blickend konnten leider nicht nur Erfolge in unserer Gemeinde 
verzeichnet werden. 
Der Kampf um unsere Leher Dorfschule kostete viel Kraft, 
Nerven und Herzblut. Dennoch möchte ich mich umso mehr 
bei allen Beteiligten, insbesondere dem Förderverein und den 
Eltern, sowie allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die 
sich für unsere Schule eingesetzt haben und trotz des aus-
bleibenden Erfolges alles Erdenkliche versucht haben, unsere 
Dorfschule zu erhalten. 
Ich bedanke mich ebenfalls bei allen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern, bei den Beschäftigten der Gemeinde 
Lehe, der Feuerwehr sowie allen Vereinen für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, auch im Namen 
der Gemeindevertretung, eine besinnliche Weihnachtszeit, 
frohe Festtage und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2016. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bürgermeister 
Rolf Thiede 

TSV Glückauf Linden e.V.

Aufgrund diverser Anfragen bietet der TSV Glückauf 
Linden e.V. wieder einen Disco-Fox für Anfänger an. 
Er richtet sich an Jugendliche und jung gebliebene 
Erwachsene. 
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Getanzt wird im Jugendraum an der Lindenhal-
le, 25791 Linden. Beginn ist Sonntag, der 
17.01.2016 um 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Für 6 
Abende zahlen Mitglieder 30,00 € und Nichtmit-
glieder 40,00 €.
Mehr Infos und Anmeldung (nur paarweise) un-
ter Telefon: 04836 1590

Hallo Erzieher und Erzieherinnen

wir suchen für unsere Kükengruppe einen Er-
zieher/eine Erzieherin, der/die die Kinder zwi-
schen 2 und 3 Jahren im Kinnergoorn Küselwind 
(Kindergarten Linden) ab Januar 2016 betreut. 
Die Zeiten können nach Absprache an zwei 
Nachmittagen erfolgen.
Die Beschäftigung soll auf 450 Euro Basis er-
folgen und auch gerne langfristig. Träger der 

Gruppe ist der Förderverein Kindergarten Linden.
Für weitere Fragen stehen Nina Bischoff unter 0173 1955806 und 
die Kindergartenleitung Bianka Neumann 04836 996952 gerne 
zur Verfügung.
Wir freuen uns über Deinen Anruf!
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Weihnachtsblasen  
Feuerwehrmusikzug Linden

Der Feuerwehrmusikzug Linden veranstaltet auch 2015 traditions-
gemäß das Weihnachtsblasen, am Sonntag, dem 20.12.2015 
(4. Advent).
Beginn ist um 13:00 Uhr auf dem Hof von Gustav Quade in Pahl-
krug.

Die weiteren Plätze (Circa-Zeiten):
13:40  Claußen, Ohm, Rehder
13:55  Goldberg
14:30  Karin Jacobs Bitte wenn möglich
14:50  Max Uwe Thomsen hier einen Tannenbaum
15:10  Weidenkamp (Kreisel) einfügen, wie im Anhang
15:40  Inge Struve oder ähnlich.
16:15  Gaststätte Lindenhof

Die Mitglieder des Musikzuges Linden wünschen 
auf diesem Wege allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein frohes, erfolgreiches und 
vor allen Dingen gesundes Jahr 2016.

Elke Lau
Vorsitzende

Liebe Lindener Bürgerinnen und Bürger,

der Kalender wird dünner und dünner.
Ein sicheres Zeichen, das nur noch eine kurze Zeit zum Weih-
nachtsfest und zum Jahreswechsel ist.
Es ist die Zeit der Besinnung, aber auch die Zeit, um rückblickend 
auf das sich zuende neigende Jahr zu schauen.
Weihnachten ist für uns Christen ein wichtiges, für viele sogar 
das wichtigste und schönste Fest im ganzen Jahr.
Wir sollten in einer stillen Stunde die Gelegenheit nutzen, auch 
einmal über unseren Tellerrand hinaus zu blicken und Dinge 
zu fokussieren, die wirklich wichtig sind, z.B. Gesundheit und 
Zufriedenheit.
Es sind Dinge, die wir uns nicht kaufen können, sondern wir 
können uns diese Dinge nur wünschen und hoffen, das sie in 
Erfüllung gehen.
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum 
Anlaß nehmen, all denen zu danken, die daran mitgewirkt haben 
unser Dorf lebens- und liebenswert zu machen.
Mein Dank besonders den Bürgern, die sich in ihren Vereinen 
und in der Gemeinde ehrenamtlich engagieren.
Ich danke für Euer Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten.
Für das neue Jahr haben wir alle viele Hoffnungen, Wünsche 
und Vorsätze.
Ich wünsche Euch von Herzen erholsame und besinnliche Weih-
nachten, einen schönen Jahreswechsel und ein friedliches, 
gesundes neues Jahr.
Bürgermeister
Jens Uwe Franck

Lebender Adventskalender

Wie bereits angekündigt, möchte der 
„Lebende Adventskalender“ wieder Men-
schen in unserer Gemeinde zusammen-
bringen um gemeinsam die Weihnachts-
zeit einzuläuten. Zwischen 18.00 Uhr und 
18.30 Uhr geschieht etwas! Ziehen Sie 
sich warm an und kommen vorbei zum 
Singen, Zuhören, ein kleiner Klönschnack, 
ein warmes Getränk, einfach eine gute 
Gelegenheit ein wenig Atem zu holen und 
aufzutanken in dieser sonst oft hektischen 
Zeit.

Damit Sie wissen, wann und wo der „Lebende Adventskalender 
„stattfindet hier die Namen und Orte:

Di. 01. Dez. 15  Linden Feuerwehrgerätehaus  18:00 Uhr
Do. 03. Dez. 15  TSV Linden Generationspark/
  Sporthalle  18:00 Uhr
Fr. 04. Dez. 15  Familien Kanold/Petersen 
  Goldberg  18:00 Uhr
So. 06. Dez. 15  Dörpskinner & Förderv. KiGa 
  Urbahns Grüner Ring 11  16:00 Uhr
Mo. 07. Dez. 15  Beate und Thomas Creutz 
  Oldörp 5  18:00 Uhr
Di. 08. Dez. 15  Heike`s Blumenstube 
  Hauptstraße 6  10:00 Uhr
Fr. 11. Dez. 15  Antje und Matthias Schoßnik 
  Hauptstraße 47  18:00 Uhr
So. 13. Dez. 15  R. Weber und G. Ließegang 
  Hauptstraße 45  18:00 Uhr
Mi. 16. Dez. 15  Karin und Bernd Andrich 
  Pahlkrug  18:00 Uhr
Do. 17. Dez. 15  Birgit und Heino Voß Löken 2  18:00 Uhr
Sa. 19. Dez. 15  Angelika und Henrik Herrmann 
  Oldörp 17  18:00 Uhr
So. 20. Dez. 15  Gemeinde Linden Feuerwehr-
  gerätehaus  18:00 Uhr

Vielen herzlichen Dank an alle Familien und Vereine die sich als 
Gastgeber gemeldet haben.
Wir freuen uns auf Ihr kommen.

Die Gastgeber Die Kirchengemeinde Der Kulturausschuss
sowie der Jugend, Bildungs,- und Sportausschuss

Gespendete Weihnachtsbäume

Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich bei Gitta und Claus 
Klan, Ulrike Brumm und Fam. Herbert Häger für die Spende eines 
Weihnachtsbaumes an den Standorten Pahlkrug, Feuerwehrge-
rätehaus und Kindergarten.

Für die „Erleuchtung“ und Aufstellung dieser Bäume bedanke ich 
mich bei den fleißigen Wichteln des Kulturausschusses.

Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Ausgabestellen

für Fischerei-Erlaubnis-
scheine für den Bereich der 
unteren Eider (Straßenbrü-
cke Friedrichstadt bis Stra-
ßenbrücke Tönning)

1.  Amtsverwaltung Nordsee-Treene in Friedrichstadt, Am Markt 
11 (Rathaus), 25840 Friedrichstadt, Tel.: 04841 992-754 (nur 
während der Dienstzeiten)

2.  Amtsverwaltung Eider, Außenstelle Lunden, Nordbahnhofstr. 
7, 25774 Lunden, Tel.: 04836 990-45 (bis 30.11.2015)

  ab 1.12.2015 Bürgerbüro Hennstedt, Kirchspielsschreiber-
Schmidt-Straße 1, Hennstedt

3.  Touristinformation Lunden, Ute Schütt, Tannenweg 2 a, 25774 
Krempel, Tel. 04882 61010

4.  Angelshop Gruhlke, Holger Gruhlke, An der Chaussee 10, 
25878 Drage, Tel.: 04881 937400

5.  Angelgeräte Ovens GmbH, Andreas-Clausen-Str. 2, 25813 
Husum, Tel.: 04841 72432
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Entgelte für Urlaubsgäste: 
Tagesschein  3,00 EUR
Wochenschein  7,00 EUR
Vier-Wochenschein  15,00 EUR
Jahresschein 26,00 EUR

Nähere Angaben über die Entgelte auch für Bootsbenutzung kön-
nen von den Ausgabestellen gemacht werden.

Lehe, den 24. November 2015

Fischereigenossenschaft Untere Eider

gez. Dr. Johannes Geiger
Vorsitzender

Lieder im Advent

„Wieder ist ein Jahr zu End’, eh wir es gedacht, 
und wir feiern nun Advent …“ 

Am 3.  Adventsonntag, dem 13. November,  gibt der Lundener 
Frauenchor in der St. Laurentiuskirche sein traditionelles Weih-
nachtskonzert.
Zu den weiteren Mitwirkenden gehören Martino Convertini an der 
Orgel und Elke Hachmann-Skiba mit einer Weihnachtsgeschich-
te. Die Gesamtleitung hat Chorleiterin Maren Thiessen. Zum Ab-
schluss des Konzertes bitten die Sängerinnen ihre Gäste zu einem 
kleinen Imbiss. 
Das Konzert beginnt um 17:00 Uhr. 

Hebke Löbkens gewann  
die Beirksmeisterschaft im Tischtennis

Einen riesen Erfolg feierte die 16-jährige Hebke Löbkens aus 
Lunden am vorletzten Wochenende in Kremperheide. 
Sie gewann die Tischtennis-Bezirksmeisterschaft im Einzel und 
auch im Doppel! 
Dabei setzte sich die stark aufspielende Hebke gegen die Kon-
kurrenz der Alterklasse - Mädchen bis 18 Jahre - der Kreise Dith-
marschen, Steinburg und Pinneberg durch. 
Hebke sicherte sich durch ihren großartigen Sieg gleichzeitig die 
Teilnahme an den Landesmeisterschaften am 12./13. Dezember 
in Kiel. 
Hebke‘s Erfolg ist gleichzeitig eine große Bestätigung der erfolg-
reichen jahrelangen Jugendarbeit im Tischtennis durch Wemer 
Harder und Harald Schmidt. 
Das Jugendtraining der Tischtennissparte findet jeden Mittwoch in 
der Zeit von 18:00 - 20:00 statt. Durch einen regen Zulauf in den 
letzten Wochen werden derzeit mehr als 20 Kinder und Jugendli-
che im Alter von 7 - 17 Jahren auch weiterhin von Werner Harder 
und mehreren erwachsenen Spielern der Tischtennisabteilung 
betreut und trainiert. 

Wir freuen uns auf eine weitere erfolgreiche Jugendarbeit bei der 
Tischtennissparte des SSV Lunden! 

Willi Söth 

Foto: Rabea Sötje-Looft 

Liebe Süderheistedter,  
Hägener und Norderheistedter!

Wir möchten mit euch gemeinsam unsere aus-
gedienten Weihnachtsbäume schreddern.

Dafür treffen wir uns am 10.01.2016 um 11:00 
Uhr am Feuerwehrhaus in der Mühlenstraße.
Eure abgeschmückten Weihnachtsbäume legt 
bitte zum 09.01.2016 bis 10:00 Uhr sichtbar an 
die Straße, damit sie abgeholt werden können.
Am Sonntag den 10.01.2016 können wir uns 

nach getaner Arbeit am Lagerfeuer und im Feu-
erwehrhaus mit Suppe, Punsch oder

 Kakao stärken.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Vormittag

Eure Bürgermeister und Kulturausschüsse 
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Neue Jacken  
für die Aerobic- und die Fitnessgruppe

Mit großer Freude konnten die Aerobic- und die Fitnessgruppe des 
TSV Pahlhude die neuen Jacken in Empfang nehmen.
Erwärmung und Cool-down bringen jetzt noch mehr Spaß.
Ein Zuschuss durch das Fotostudio Christiane Heggemann machte 
die Neuanschaffung möglich.
Die Aerobic- und die Fitnessgruppe bedanken sich recht herzlich.

Pahlener Babybörse - Spenden an Schule, 
Kindergarten und Verein

Den Erlös der Pahlener Babybörse von Februar und August über-
reichte Hauptorganisatorin Tanja Ovens an die Eiderschule, den 
Kindergarten „Rasselbande“ und den TSV Pahlen.
Während sich der Sportverein, vertreten durch Lhyn Andreess, 
über 100,00 EUR freute, durfte Susanne Bruhn als Leitung des 
hiesigen Kindergartens 500,00 EUR entgegennehmen. Katja Jür-
gens bekam stellvertretend für den Förderverein Grundschule und 
Jugendpflege Pahlen 1000,00 EUR überreicht. Auch Schulleiter 
Jan Christiansen war dabei und freute sich für die Kinder. Großer 
Dank gilt allen Beteiligten der Babybörse, deren beachtlicher Erlös 
jedes Jahr von den genannten Institutionen für das Wohl und die 
Bildung der Pahlener Kinder eingesetzt wird.
Die nächste Babybörse kann man sich schon mal im Terminkalen-
der vormerken: Am 27.02.1016 wird in der Turnhalle Pahlen von 
11:00 - 14:00 Uhr wieder fleißig verkauft. 

Eiderschule:  
Kleine Grundschule im World Wide Web

Unter der Adresse „www.eiderschule.info“ kann man in Zukunft 
die neue Homepage der Eiderschule Dellstedt/Pahlen erreichen. 
Übersichtlich und mit den notwendigen Informationen werden An-
gaben zur Schule (Unterrichtszeiten, Kollegium etc.), Berichte über 
das Schulleben (mit Fotos) sowie über die Vorschulische Lernwe-
rkstatt und die Fördervereine dargeboten. Es gibt die Möglichkeit 
zum Downloaden von Formularen (Flyer, Beitrittserklärungen, 
Anmeldeformulare etc.) und eine Emailfunktion über Kontakt, um 
sich mit dem Sekretariat in Verbindung zu setzen. 
Schulleiter Jan Christansen hat mit dem Internetauftritt bewusst 
„klein begonnen“, um Überblick und Aktualität zu gewährleisten. 
Immer mehr Interessierte, ob Eltern, angehende Lehrerinnen oder 
ehemalige Schülerinnen und Schüler, nutzen zunächst das In-
ternet um sich zu informieren. Dem soll die Eiderschule in nichts 
nachstehen. Das Kollegium der Eiderschule freut sich über viele 
Besucher von www.eiderschule.info und ist froh aktuell im Internet 
aufzutreten.

Ein Screenshot der Homepage der Eiderschule auf www.eider-
schule.de
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Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen 
- Die Bürgermeisterin -

Weihnachtsgruß
Traditionell, kurz vor Weihnachten, erhalten alle Bür-
gerinnen und Bürger ab dem 75. Lebensjahr einen 
Weihnachtsgruß in Form eines Präsentkorbes von der 
Gemeinde. 

Die Weihnachtskörbe werden 

am 3. Advent 
Sonntag, 13. Dezember 2015

in der Zeit von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr von den Gemeinde-
vertretern überbracht.

25776 Rehm, 29.10.2015

Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen

Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Schlichtinger sind gegen  
Windkraftprojekte auf Gemeindegebiet 

„Befürworten Sie die Ausweisung von Potentialflächen für Winde-
nergie auf dem Gebiet der Gemeinde Schlichting?“ 

So fragte die Gemeindevertretung die Bürger der Gemeinde 
Schlichting in einer geheimen Bürgerabstimmung am 29.11.2015. 
Bei einer sensationellen Wahlbeteiligung von 80,7% sprachen sich 
73,8% der Wahlberechtigten gegen Windkraftprojekte auf Gemein-
degebiet aus. Nur 25,6% stimmten dafür. In konkreten Zahlen: von 
213 wahlberechtigten Bürgern nahmen 172 an der Abstimmung 
teil. 127 stimmten mit Nein, 44 mitla und 1 Stimme war ungültig. 
Diese ungewöhnlich hohe Wahlbeteiligung und das klare Votum 
zeigen u.a., wie wichtig den Schlichtingern der Erhalt ihrer hei-
matlichen Naturlandschaft ist. Somit bleibt zu hoffen, dass die 
Landesplaner in Kiel dieses eindeutige Signal als schwerwiegendes 
Kriterium bei der Beurteilung der hiesigen Flächen in der neuen 
Regionalplanung berücksichtigen wird. 

Herbert Voss, Bürgermeister 

Bericht zum Infoabend über die  
Diskussion über Windkraftausbau  
in der Region am 22.11.2015 

Bis vor kurzem lebten wir in einem für Windkraft gesperrten cha-
rakteristischen Landschaftsraum, nun wird in der Region über 
die Ausweisung von Windvorrangflächen und Windparkprojekte 
gemutmaßt und diskutiert. 
Nach der Vorstellung des „geplanten Bürgerwindparks Schlichting-
Sankt Annen-Lehe“ in den drei Gemeinden durch die PlanungsGbR 
stellte sich die Frage: Ein Windkraftprojekt in unserer Region, 

wollen wir das, ja oder nein? In Sankt Annen und Lehe wurden 
und werden Unterschriften dagegen gesammelt, in Schlichting be-
schlossen die Gemeindevertreter eine geheime Bürgerbefragung. 

Windkraft in unserer Region? Eine Frage mit weitreichenden und 
langfristigen Folgen. Keiner kann sie für sich ganz allein beant-
worten. Wir entscheiden mit für unsere Kinder, Kindeskinder, 
Nachbarn, unser Dorf und unsere Region. Schnell war klar, dass 
viele Menschen viel zu wenig wussten, um eine wirklich überlegte 
Antwort geben zu können. Kaum einer hat eine Vorstellung davon, 
wie es ist, 400m von einem Windpark entfernt zu leben. 
Aus diesem Grund wurde am 22.11.2015 in der Gaststätte „Zum 
Töschenwirt“ in Sankt Annen in einer Veranstaltung über bedeut-
same Themen zur Windkraft informiert. Etwa 190 interessierte 
Menschen fanden sich ein. Hier eine kurze Zusammenfassung: 
Diplom Ingenieurin Eike Ziehe stellte den Windkraftausbau in 
Dithmarschen vor und fordert bei einem Anteil von bereits über 
340% erneuerbarer Energien in unserem Kreis den Stopp des 
Windkraftausbaus in unserer Region. Sie verlangt den Erhalt der 
charakteristischen Landschaftsräume: „Lasst uns die Stille und 
Schönheit der Natur!“. 
Diplom Maschinenbauingenieur Gerhard Artinger referierte über 
die unterschiedlichen Schallemissionen von WKA und die zum 
Nachteil der betroffenen Anwohner unzulänglichen Richtlinien 
im derzeitigen Genehmigungsverfahren. Mediziner Dr. Kuno Veit 
stellte im Anschluss die gesundheitlichen Auswirkungen von Schall, 
tieffrequentem Schall und Infraschall dar. Als Reaktion zur Veran-
staltung erreichte mich folgender Brief einer Sankt Anner Bürgerin: 
„Es ist der ‚Lärm‘, der mir Sorgen bereitet, er wird bei mir in einer 
Höhe von ca. 45 dB(A) ankommen. Die WHO gibt vor, 40 dB(A) 
und nachts 32 dB(A) nicht zu überschreiten. Das Land Schleswig-
Holstein bleibt bei 45 dB(A). Der höhere Schalldruckpegel verur-
sacht nachweisbar erhöhten Blutdruck und somit ein erhöhtes 
Herzinfarkt- und Schlaganfallrisiko. Windkraftanlagen strahlen 
ein breites Spektrum von Schallemissionen ab, neben Schall im 
hörbaren Frequenzbereich (20 Hz bis 20 000 Hz) zählt hierzu 
auch der für das menschliche Ohr nicht wahrnehmbare niederfre-
quente Infraschall (Frequenz unter 16-20 Hz). Infraschall ist kaum 
zu dämpfen, kann nur durch einen größeren Abstand verkleinert 
werden. Er wirkt auf das Gleichgewichtsorgan und führt zu Irritation 
im Stammhirn. Infraschall wird bei den angewendeten DIN Normen 
(DIN 45680 von 1997) und TA Lärm (1998) für Windkraftanlagen 
nicht gemessen. Diese Normen bilden die neueren Erkenntnisse 
also nicht ab.“ Ein Betroffenenbericht einer 800m von einem Wind-
park lebenden Familie rundete diese theoretischen Ausführungen 
anschaulich ab: innere Unruhe, Konzentrationsprobleme und Ein-
sowie Durchschlafproblemen seien an der Tagesordnung. „Wir 
können dem Krach nicht entfliehen!“ beklagt Dr. Susanne Kirchhof. 
Zum Wohle unserer Gesundheit müssen, wie in Bayern schon ge-
setzlich geregelt, Mindestabstände vom 10fachen der Anlagenhöhe 
eingehalten werden, also nicht 400m sondern 2000m!

Abschließend erklärte der Immobiliensachverständige Werner-
Marten Hansen, wie ein Immobilienwert ermittelt wird. Über die Fra-
ge, ob Immobilien an Wert verlören, müssten wir nicht diskutieren, 
so Herr Hansen, es stehe doch im Gesetz: der Bodenwert wird eben 
auch durch die Lage, also durch Umgebung und Nachbarschaft 
mit beeinflusst. Der Fachmann verwies außerdem darauf, dass 
die Erfahrung gezeigt habe, dass Immobilien durch benachbarte 
Windkraftprojekte 30 bis 70% an Wert verlieren könnten. Oder gar 
unverkäuflich würden. 
Als Fazit der Veranstaltung wurde wieder einmal deutlich: Erneuer-
bare Energien sind wichtig, aber sie müssen sozial verträglich und 
menschlich erträglich gestaltet werden. Und: In schützenswerten 
Landschaftsräumen haben Windparkprojekte absolut gar nichts 
zu suchen. Reinhold Messner bringt es auf den Punkt: „Alterna-
tive Energiegewinnung ist notwendig, aber dort unsinnig, wo sie 
zerstört, was man bewahren will.“ 
Aus Solidarität und zum Erhalt des charakteristischen Landschafts-
raumes organisierte der Fedderinger Andre Tesch einen Fackellauf 
von Fedderingen über Schlichting nach Sankt Annen. Trotz Sturm 
und Schneeregen schlossen sich ca. 50 tapfere Menschen an und 
leuchteten mit ihrem hellen Licht weit übers Land. Herzlichen Dank 
für dieses schöne und ermutigende Signal! 
Weiterhin hoffnungsvoll für unsere schöne Region 
Andrea Eberhard 

Weitere Infos zB. unter: www.gegenwind-sh.de www.windwahn.
de www. vernunftkraft.de 
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Der SSV und  
die Freiwillige Feuerwehr Süderdorf

wünschen

allen Mitgliedern und Kameraden

eine besinnliche Adventszeit,
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr 2016

Laubentsorgung in Süderheistedt

Liebe Süderheistedterinnen, liebe Süderheistedter,
im letzten Informationsblatt bot ich an, auf Privatgrundstücken 
angefallenes Laub im aufgestellten Laubcontainer am Vogel-
stangenberg zu entsorgen. Zusätzlich hatte Axel Carstens 
seine Weide am Waldweg dafür freigegeben, um die Kosten 
für die Gemeinde zu minimieren. Beides sind freiwillige An-
gebote, wir freuen uns über jeden Baum und möchten bei 
der Laubbeseitigung behilflich sein. 
Leider gibt es immer wieder einzelne Personen, die damit 
nicht umgehen können. Einiges Laub wurde vor den Contai-
ner abgeladen und musste mühsam aufgeladen werden. Auf 
die Weide wurden mit Laub gefüllte gelbe Säcke geworfen, 
die wiederum entleert und entsorgt werden mussten.
Ich möchte darum bitten, das Handeln zukünftig zu über-
denken. 

Birgit Meier
Bürgermeisterin

LandFrauen Tellingstedt 
u.Umg. e. V.

„Es weihnachtet sehr“ … so lautet das Motto, wenn sich die mäch-
tigen Tore der rund 300 Jahre alten Reetdachscheune und dem 
gegenüberliegenden Kuhhaus öffnen. Am ersten Adventsamstag 
ging es für uns Landfrauen mit dem Busunternehmen Grunert in 
Richtung Eckernförde.

Das Ziel unserer alljährlichen Weihnachtsmarktour, ging in diesem 
Jahr zum Gut Altenhof. 
Eine imposante Eichenallee empfing uns, die zum malerischen 
Gut führte. Dort boten über 130 Aussteller im weihnachtlichen 
Ambiente ihre zum Teil handwerklichen Waren an.

Liebe Süderheistedter,  
Hägener und Norderheistedter!

Wir möchten mit euch gemeinsam unsere ausge-
dienten Weihnachtsbäume schreddern.

Dafür treffen wir uns am 10.01.2016 um 11:00 Uhr 
am Feuerwehrhaus in der Mühlenstraße.

Eure abgeschmückten Weihnachtsbäume legt 
bitte zum 09.01.2016 bis 10:00 Uhr sichtbar an die 

Straße, damit sie abgeholt werden können.
Am Sonntag den 10.01.2016 können wir uns nach 
getaner Arbeit am Lagerfeuer und im Feuerwehr-

haus mit Suppe, Punsch oder Kakao stärken.

Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Vormittag

Eure Bürgermeister und Kulturausschüsse 
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Wir konnten Liköre, Dips und mach anderes probieren und kaufen.
Natürlich blieb uns auch Zeit für einen Glühwein an den weihnacht-
lichen Ständen. Die Sonne lockte uns nach draussen. 

Wir planten schon einiges an Zeit ein, um in den zwei Scheunen und 
dem weitläufigen Gelände wirklich alle Stände in Ruhe besuchen 
zu können. Nach 3 Stunden ging es dann, mit dem Bus, in Rich-
tung Kiel. Unser zweites Ziel an diesem Tag war der CITTI-Park. 

Dort konnten wir Landfrauen auch die restlichen Sachen der Weih-
nachtsliste einkaufen. Funkelnder Lichterschmuck und weihnacht-
liche dekorierte Stände luden zum shoppen ein.
Am Abend ging es dann Richtung 
Tellingstedt nach Hause.
Auf dem Heimweg wurden dann 
noch die eine oder andere lustige 
Geschichte erzählt und schon Plä-
ne für das nächste Jahr gemacht.

Allen Mitgliedern wünschen wir 
eine schöne besinnliche Advents-
zeit !

Für den DRK Adventsbasar in Wrohm 
sorgten viel fleißige Hände  
für hübsche Gestecke und Kränze

In diesem Jahr hatten sich DRK Mitglieder vom Ortsverein Wrohm-
Süderdorf zusammen gefunden um einige Tage vor dem geplanten 
Basar Advents und Türkränze zu binden. Herta und Hermann Brand 
hatten dafür ihre alte Scheune mollig warm hergerichtet und alle 
Kranzbinder und die Herren, die die Zweige schnitten mit Kaffee 
und Kuchen versorgt.
Am Donnerstag einen Tag vor dem DRK Adventsbasar kamen Ju-
gendrotkreuzler und DRK Mitglieder im Feuerwehr Aufenthaltsraum 
zusammen um viel schöne Gestecke und Kränze zu dekorieren. 
Viele fleißige Hände sorgten dafür dass innerhalb weniger Stunden 
über 70 hübsche Kränze und Gestecke gefertigt wurden.
Am nächsten Tag konnten dann die gefertigten Gestecke und 
Kränze dann käuflich erworben werden.
Wasserwachtleiterin, Gabi Clausen, hatte noch bunte Mützen ge-
häkelt und Herzkissen genäht.
DRK Vorsitzende, Margit Christiansen, bot wieder selbstgemachte 
Marmeladen und kleine Likörfläschchen zum Kauf an. Die Jugend-
rotkreuzler der Stufe I beteiligten sich mit Bastelarbeiten und einige 
DRK Seniorinnen hatten bunte Kindersocken gestrickt. Der ganze 
Basar wurde umrandet mit einem Stand an dem Kaffee, Kuchen 
und Punsch mit und ohne Alkohol ausgeschenkt wurden und man 
konnte auch noch Weihnachtsplätzchen, die JRK Mütter gebacken 
hatten, knuspern.
Im Feuerwehraufenthaltsraum roch es nach köstlichem Glüh-
punsch. Die Tische in der Mitte waren liebevoll mit Kerzen und 
Zweigen dekoriert und so mancher Besucher hielt gemütlich einen 
Plausch beim Adventsbasar in Wrohm. Der DRK Vorstand war 
sich einig, es war ein gelungenes Event, dass im nächsten Jahr 
fortgeführt wird.
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ADAC-Tourismuspreis geht ins Binnenland

Kurzfilme mit Vermietern aus der Eider-Treene-Sorge-
Region ausgezeichnet
Husum Das innovative Filmprojekt „Wissen, bei wem man wach wird“ 
gewann die höchste Auszeichnung im Schleswig-Holsteinischen 
Tourismus. Der ADAC-Tourismuspreis wird alle zwei Jahre auf dem 
Tourismustag verliehen. 
Regelrecht gestritten habe die Jury bei der Auswahl der Gewinner, 
sagte Ulrich Klaus Becker, Landesvorsitzender des ADAC auf dem 
Tourismustag in Husum - kein Wunder bei 50 Bewerbern auf den be-
gehrten Preis. Die Wahl fiel schließlich auf die Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland, die sich mit dem Projekt „Wissen, bei wem man 
wach wird“ beworben hatte. In Kooperation mit Eider-Treene-Sorge 
GmbH wurden in den Jahren 2013 und 14 insgesamt 50 Kurzfilme 
mit Vermietern von Ferienwohnungen in der Eider-Treene-Sorge-
Region gedreht.
„Wir haben hier keine größeren Hotels oder Wellnesstempel“, er-
klärt Marianne Budach die Idee. Aber, so Budach weiter, es gebe 
sehr viele private Anbieter von Ferienquartieren. „Deren Stärken 
und haben wir in den Filmen herausgestellt.“ Tatsächlich stehen die 
Persönlichkeit und der norddeutsche Charakter im Mittelpunkt. Ganz 
nach dem Sprichwort „Ein Lächeln sagt mehr als tausend Worte“ 
zeigen die Filme das herzliche Lächeln des Gastgebers. Yannek 
Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH, erzählt zum überzeugenden 
Konzept: „Nach der emotionalen Ansprache erzählen die Vermieter 
in ungezwungener Atmosphäre etwas über sich, treue Stammgäste, 
die Unterkunft und die Region.“ Anstatt äußerlich angepriesen zu 
werden, so Drees, vermittelten die sympathischen Gastgeber das 
Gefühl, willkommen zu sein.
Diese, das macht Marianne Budach deutlich, hätten den Preis ebenso 
gewonnen wie die Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland und die 
Eider-Treene-Sorge GmbH. „Es gehört schon Mut dazu, sich als Laie 
vor die Kamera zu stellen und das eigene Angebot zu bewerben“, so 
Budach. Am Ende sei es die Authentizität der Gastgeber, die Jury und 
Urlaubsgäste überzeuge. Die Idee trifft zudem den Nerv der Zeit, denn 
auf dem Tourismustag stellten Fachleute einen deutlichen Trend zum 
Digitalen fest, der in Zukunft noch stärker werden soll. Die Kurzfilme 
werden neben klassischen Homepages und Buchungsportalen auch 
auf Facebook, Youtube und weiteren sozialen Medien verbreitet - 
bisher wurden sie mehr als 27.000 mal angesehen.
Die Idee zu „Wissen, bei wem man wach wird“ wurde im Rahmen 
eines Projekts der AktivRegionen Eider-Treene-Sorge und Südliches 
Nordfriesland entwickelt und in Kooperation mit 14 Tourismusverei-
nen der Region umgesetzt. 
Wer die Kurzportraits anschauen möchte, findet sie im Youtube-
Kanal „Grünes Binnenland“, auf www.eider-treene-sorge.de oder bei 
Suchmaschinen unter „Wissen, bei wem man wach wird“.
Text und Foto: Yannek Drees

Der Tourismuspreis geht in Herz des Landes: Yannek Drees (Eider-
Treene-Sorge GmbH), Marianne Budach, (Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland) und Sabine Müller (ehemalig Eider-Treene-
Sorge GmbH) vor dem NordseeCongressCentrum.

Voller Kühlschrank für Touristen 

AktivRegion Südliches Nordfriesland:  
Vier Projekte beschlossen 
Tönning Auf seiner dritten Sitzung beschloss der Vorstand der Ak-
tivRegion Südliches Nordfriesland vier zukunftsweisende Projekte 
und warf einen ersten Blick auf die neue Homepage, die noch in 
diesem Jahr online gehen soll. Eingeladen hatte Jan Podgorski, 
Geschäftsführer der Diakonie Eiderstedt.
Das Projekt „Toller Service! Voll Regional!“ soll Einzelhändler und 
regionale Produzenten mit Vermietern von Ferienquartieren zu-
sammenbringen. Wie Handtücher oder Bettwäsche sollen Urlauber 
bei der Zimmerbuchung regionale Produkte bestellen - bei Anreise 
finden sie dann einen entsprechend gefüllten Kühlschrank vor. 
Ein Konzept soll zunächst die Bedingungen und Chancen einer 
solchen - bundesweit einzigartigen - Servicekette ermitteln. Von 
der Gesamtinvestition in Höhe von 62.800 EUR will die AktivRegion 
7.500 Euro übernehmen. Denselben Betrag steuert die AktivRegion 
Mitte des Nordens bei, die Eider-Treene-Sorge-Region gibt als 
Leit-Region knapp 25.000 Euro dazu. 
Der Essbereich der Hattstedter Schule soll zu einer Mensa um-
gestaltet und für externe Partner geöffnet werden. Unter anderem 
möchte sich die örtliche Kita verbindlich an der Nutzung beteili-
gen, aber auch kulturelle Veranstaltungen wie etwa Kochkurse mit 
Flüchtlingen oder Vereinstreffen sollen hier stattfinden können. 
Kostenpunkt: 28.864,29 EUR netto, davon will die AktivRegion 
60 Prozent übernehmen.
Hinter der Wortschöpfung „EnergieProfit“ verbirgt sich eine Idee, 
die bereits seit 20 Jahren erfolgreich in Hamburg und Nordrhein-
Westfalen umgesetzt wird. Nach deren Beispiel möchte der Kreis 
Nordfriesland Anreize für Unternehmen schaffen, ihre Energieeffi-
zienz unter die Lupe nehmen zu lassen. Gewerbe-Energieberater 
sollen Einsparpotenziale ermitteln, während Mitarbeiter im En-
ergiesparen geschult werden. Am Ende zertifiziert der Kreis die 
teilnehmenden Betriebe. Außerdem, das erklärte Klimamanager 
Gunnar Thöle, könne die regionale Wertschöpfung erhöht wer-
den, wenn Fachbetriebe aus der Umgebung mit der Beratung 
beauftragt würden.
Der Museumsverbund Nordfriesland plant eine Sonderausstel-
lung zum Thema „Rungholt - rätselhaft und widersprüchlich“. Die 
Geschichte des nordfriesischen Atlantis soll aufbereitet und an 
Touristen und Einwohner vermittelt werden. Neben einer medialen 
Begleitung will der Museumsverbund die Rungholt-Forschung 
nachhaltig befördern und damit das öffentliche Bild der versun-
kenen Insel ins rechte Licht rücken. Das Projekt, das sagte Ge-
schäftsführer Uwe Haupenthal, weise in die Zukunft, da der Un-
tergang Rungholts auf elementare Weise die Auswirkungen von 
Umweltkatastrophen und Klimawandel deutlich mache.

In eigener Sache wurde die neue Homepage des Vereins vor-
gestellt - noch in diesem Jahr soll der Webauftritt online gehen. 
Besonderer Wert wird auf ein kompaktes, ansprechendes Design 
und eine einfache Handhabung auch für Smartphones gelegt. 
Hanna Fenske, seit viereinhalb Jahren Regionalmanagerin im 
Südlichen Nordfriesland, gab bekannt, dass sie im neuen Jahr eine 
neue Herausforderung in Niedersachsen annimmt. Sie verlässt 
die Eider-Treene-Sorge GmbH und damit die AktivRegion zum 
Jahresende. 

Yannek Drees, Eider-Treene-Sorge GmbH 

Advent, Advent, welch Lichtlein brennt?

Energiespartipps der Verbraucherzentrale fürs Beleuchten, 
Backen und Schenken
Im Advent genießen die meisten Menschen die Zeit zuhause in 
vollen Zügen. Festliche Beleuchtung, behaglich geheizte Wohn-
zimmer und selbstgebackene Plätzchen sorgen aber nicht nur für 
vorweihnachtliche Stimmung, sondern auch für einen steigenden 
Energieverbrauch. Carina Vogel, Energiereferentin der Verbrau-
cherzentrale, erläutert: „Im Advent haben nicht nur Spielwarenge-
schäfte und Versandhäuser Hochkonjunktur, auch die Strom- und 



Amt Eider – 24 – Nr. 25/2015

Gaszähler legen noch einmal ein paar Extraschichten ein.“ Damit 
trotzdem jeder den Advent ohne böse Überraschungen genießen 
kann, hat die Expertin Tipps zusammengestellt, wie auch in der 
Vorweihnachtszeit der Energieverbrauch wirksam begrenzt wer-
den kann:

-
schmuck, der die ganze Adventszeit hindurch brennt, lohnen 
sich LED-Lichterketten. Sie sparen nicht nur bis zu 90 Prozent 
Strom gegenüber herkömmlichen Glühlampen, sondern haben 
auch noch eine besonders lange Lebenszeit von bis zu 25.000 
Stunden.

-
gans – das Vorheizen des Backofens ist für die meisten Gerichte 
überflüssig. Bevor die warmen Speisen nach dem Essen in 
den Kühlschrank gegeben werden, sollten sie erst vollständig 
abkühlen. Die Reste vom Weihnachtsbraten lassen sich dann 
am nächsten Tag in der Mikrowelle schnell und besonders en-
ergiesparend erwärmen. Das Wasser für Tee oder Kaffee wird 
dagegen am besten im Wasserkocher erhitzt.

weit vorne auf den Wunschzetteln. Wer dem Beschenkten und 
dessen Stromrechnung langfristig etwas Gutes tun will, achtet 
hier beim Schenken auch auf den Energieverbrauch. Informa-
tionen dazu liefert das EU-Energielabel.

· Beratungsbedarf? Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von 
Energie in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale. Aber auch Fragen rund ums Sanieren, 
Bauen und Heizen, sowie zu Schimmelproblemen und Strom-
verbrauch beantworten unsere unabhängigen Energieberater 
im persönlichen Gespräch. Wer schon Angebote eingeholt hat, 
kann diese gleich zur Beratung mitbringen und analysieren las-
sen. Ebenso prüfen wir Ursachen zu hoher Heiz- und Stromko-
stenabrechnungen.

Jetzt unter 0431 5909940 oder 0800 809 802 400 (kostenfrei) 
anmelden! In Schleswig-Holstein findet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale in 21 Städten statt:
Persönliches Beratungsgespräch ab 5 Euro pro 30 Minuten.
Sie möchten wissen, wo und mit welchen Mitteln Sie in Ihrem Haus 
oder ihrer Wohnung Energie einsparen können? Dann nutzen Sie 
unsere Energie-Checks vor Ort ab 10 Euro! Mehr Informationen 
gibt es auf www.vzsh.de oder www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de. 
Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie.

Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e.V.
Andreas-Gayk-Str. 15, 24103 Kiel
Tel: 0431 59099-170 , Fax: -77
E-Mail: vogel@vzsh.de
Internet: vzsh.de und verbraucherzentrale-energieberatung.de 

Schein und Sein im Heizungskeller
Neues Angebot: Heiz-Check der Verbraucherzentrale soll 
 Energielecks schließen
„Erschreckend viele Heizungsanlagen bringen in der Praxis nicht 
die Effizienz, die das System eigentlich verspricht“, erläutert Carina 
Vogel, Expertin bei der Energieberatung der Verbraucherzen-
trale. „Für die Verbraucher bedeutet das in erster Linie zu hohe 
Heizkosten: Die Mehrkosten summieren sich in einem typischen 
Einfamilienhaus schnell auf 150 Euro jährlich und mehr.“ Auch 
Umwelt und Klima würden unnötig belastet.
Unnötige Energieverluste bei privaten Heizungsanlagen machen 
der Energiewende ziemlich zu schaffen. Dieses Problem will die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale mit ihrem neuen Heiz-
Check angehen. Der Check liefert eine unabhängige Bewertung 
der Heizanlage und konkrete Empfehlungen, wie sich das System 
auch ohne große Investitionen optimieren lässt. Der Heiz-Check 
wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.
In jedem Heizsystem schlummern also Chancen zur Optimierung. 
„Oft muss man nicht einmal große Investitionen tätigen, sondern nur 
das Zusammenspiel aller Komponenten verbessern, zum Beispiel 
mit einem sogenannten hydraulischen Abgleich“, betont Vogel: 
„Da wollen wir mit dem Heiz-Check Klarheit schaffen.“ Zentral ist 
dabei für die Expertin die Unabhängigkeit der Berater: „Nur wenn 

der Berater selbst nichts verkaufen will, kann er wirklich das emp-
fehlen, was der Verbraucher braucht.“
Der Heiz-Check besteht aus zwei Terminen an aufeinanderfol-
genden Tagen. Zwischen den Besuchen des Energieberaters 
zeichnen Messgeräte wichtige Systemtemperaturen auf. Zudem 
werden der Dämmstandard von Rohren und Armaturen überprüft 
und Daten wie Alter und Dimensionierung des Systems, der Verlauf 
der Raumtemperatur und der Vorjahresverbrauch erfasst. Schließ-
lich werden alle Komponenten der Anlage, etwa Kessel, Warm-
wasserspeicher, Mischer und Ventile, in Augenschein genommen.
Wenig später erhält der Verbraucher per Post einen Bericht mit der 
Gesamteinschätzung zum Heizsystem und Empfehlungen, wie es 
sich optimieren lässt. In manchen Fällen kann auf Basis der Heiz-
Check-Ergebnisse auch der Austausch einzelner Komponenten 
oder der kompletten Anlage naheliegen.
Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle privaten Verbraucher, die 
z.B. einen Gas- oder Ölheizkessel, eine Fernwärmestation oder 
eine Wärmepumpe zuhause haben. Termine für den Heiz-Check 
können unter 0431 59099-40 oder der kostenlosen Nummer 0800 
809802400 gebucht werden. Die Kostenbeteiligung beträgt 30 
Euro, für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis ist der Heiz-Check kostenlos. Der Heiz-Check wird ge-
fördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
Mehr Informationen gibt es auf www.vzsh.de und www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 809802400 
(kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale
ist seit über 36 Jahren verlässlicher Begleiter auf dem Weg in eine 
energieeffiziente Zukunft. Deutschlandweit führt die Einrichtung 
jährlich über 100.000 Beratungen zu Themen wie Wärmedäm-
mung, Stromsparen, Anbieterwechsel, erneuerbaren Energien, 
Heiztechnik und vielem mehr durch. Mit Erfolg: Jedes Jahr werden 
dadurch bis zu 600.000 Tonnen CO2 vermieden, zwei Milliarden 
kWh Energie eingespart und Investitionen in Höhe von mindestens 
40 bis 80 Millionen Euro angestoßen. Die Energieberatung steht 
jedem privaten Verbraucher zur Verfügung. Unsere Berater sind 
Architekten und Ingenieure und informieren anbieterunabhängig 
und neutral. 
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder vzsh.de
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e.V.
Andreas-Gayk-Str. 15, 24103 Kiel
Tel: 0431 59099-170 , Fax: -77
E-Mail: vogel@vzsh.de 
Internet: vzsh.de und verbraucherzentrale-energieberatung.de 

De Dannboomschlacht 
To Middagstied an‘n Hilligobend, 
dor klingelt dat an de Döör. 
Is dat villicht de Wiehnachtsmann? 
Nee, Oma steiht dorvör. 
„Moin, Moin“, seggt se un drängt sik rin 
mit Koffers un Kartons, 
„dor sünd all mien Geschenke bin‘, 
för jüm un för de Jungs.“ 

De Wiehnachtsboom hebb´t wi all schmückt, 
wat Oma gor nich markt, 
denn düüt Johr is he ganz schlicht, 
op de moderne Art. 
Wi sitten in de goode Stuuv, 
dörch Oma geiht een Ruck: 
„Wie süht denn düsse Dannboom ut, 
hebb´t jüm keen Dannboomschmuck?“ 

Dor treckt sik Oma een Mantel an 
un löppt nochmol to Stadt, 
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wi keeken uns verdattert an, 
un plötzli schwant uns wat. 
Un richti, na een halve Stunn, 
steiht Oma op de Ledder, 
beschmitt uns schlichten Wiehnachtsboom 
mit sülverne Lametta. 

Un boben kummt‘n Engel rop, mit witte Wattehoor, 
se hangt ok bunte Kugeln op, wi dacht, dat is ni wohr. 
To‘n Schluß schütt se den Vogel af, 
se nimmt een Dosenspray, 
denn geiht dat fix noch „biff“ un „baff‘, 
un allns versinkt in‘n Schnee. 

Wi moken, as de Oma kummt, de Dannboomlichter an, 
dor suust uns Oma in de Köök, 
schleppt Waterammers ran. 
„Dat´s wichtig wegen de Füergefohr,“ 
ik seggt: „Dat bruukst du nich, 
de Kerzen brennt bi uns düüt Johr, 
bloß mit elektrisch Licht!“ 

inschick vun Elisabeth Müller 

Vergnügte Gesichter …,

als beim DRK Dithmarschen jetzt der letzte Pflegehilfsdienst-Kur-
sus des Jahrs zu Ende gegangen ist. Dozentin Sabine Battige (von 
links), Karin Brandt, Stephanie Klink, Maike Herzog, Lea Wellnitz, 
Vincenz-Teja Kalnins, Claudia Wittkowski, Sarah Kleindopp und 
Danja Witt freuten sich über die gelungene Einstiegsqualifikation 
in Sachen Pflege. Rechts vorn im Bild Anke Sachau-Franzenburg, 
die die Aus- und Weiterbildungsprogramm im DRK-Zentrum Heide 
begleitet. Mehrere Absolventinnen haben schon einen Arbeitsplatz 
– entweder in Pflegeeinrichtungen oder bei ambulanten Diensten. 
Im Februar 2016 soll das nächste Kursangebot starten. Mehr Infos 
gibt es im Heider DRK-Haus an der Hamburger Straße. Bestattungen V. Manthey

· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.deHelfer 

in schweren Stunden
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 Hurra, es ist geschafft
und wir haben wieder 
vieles vollbracht.
Ob Kleinkram oder 
große Sachen,
wir konnten alles 
schaffen.

2016 ist nun bald da,
rufen Sie an
wir kommen vorbei,
ist doch klar.

Wir bedanken uns für Ihre Aufträge und wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

E 
M 

akz-o Verschenken Sie doch mal etwas 
Selbstgemachtes! Damit überraschen Sie 
Ihre Lieben mit Sicherheit. 
Wie wäre es mit einem leckeren Chutney? 
Die exotisch gewürzte Sauce lässt sich 
einfach und schnell in der eigenen Küche 
zubereiten. 
Ein Chutney schmeckt zugleich sauer, 
scharf und süß und passt zu vielen 
Speisen. Grundzutat ist stets Obst oder 
Gemüse, das mit Essig-Essenz eine saure 
Note erhält. Zucker oder Honig geben dem 
Chutney Süße, Gewürze die gewünschte 
Schärfe. Unser Birnen-Chutney ist köstlich 
zu Reisgerichten, zum Käsebrot oder zu 
gebackenem Camembert. 
Weitere Rezepte gibt’s auf www.surig.de. 

Birnen-Chutney mit Preiselbeeren 
und Nelken
Zutaten für 2 Gläser à 250 ml: 
2 Schalotten, 3 Birnen, 100 ml Apfelsaft, 4 TL 
Surig Essig-Essenz (25 %), 3 Gewürznelken, 
4 EL Honig, 3 EL Preiselbeeren im Saft, 
Cayennepfeffer
Schalotten schälen, halbieren und sehr dünn 
schneiden. Birnen schälen, in Würfelchen 
schneiden. Apfelsaft, Essig-Essenz, Schalotten, 
Nelken und Honig aufkochen. Birnen zugeben 
und zugedeckt ca. 15 Minuten köcheln. 
Preiselbeeren abgießen, gut abtropfen lassen 
und zum Schluss zugeben. Mit Cayennepfeffer 
würzen und in heiß ausgespülte Gläser füllen. 
Verschließen und auskühlen lassen. Birnen-Chutney schmeckt prima zu Käse.  Foto: Surig/akz-o

Leckere Geschenkidee: Chutney

Schachteln statt Papier

Alle Jahre wieder setzen wir uns mit 
Papier, Tesafilm und Schleife hin, um 
die Weihnachtsgeschenke für unsere 
Lieben einzupacken. Warum nicht mal 
mit der gewohnten Tradition brechen 
und stattdessen die Gaben in schöne 
Geschenkschachteln legen! Diese sind 
zwar teurer als Papier, doch dafür sind 
die Schachteln auch nach dem Fest 
noch lange Zeit verwendbar. Sei es, 
dass die Beschenkten sie zur Aufbe-
wahrung von Briefen, Fotos, Schmuck 
oder anderen Kleinigkeiten nutzen 
oder die Schachteln zum nächsten 
Weihnachtsfest erneut als Verpackung 
verwenden und weiterschenken. Eine 
große Auswahl an Geschenkschachteln 
der unterschiedlichsten G r ö ß e n 
und Farben findet man 
in jeder gut sor-
tierten Papeterie 
und in vielen 
g r o ß e n 
K a u f -
h ä u -
sern. 
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NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße
Fotos: www.fotolia.com

Ein frohes 
Weihnachtsfest

und ein gutes und 
gesundes neues Jahr

 wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Damen- und Herrensalon

Horst Möller
Hauptstraße 18, 25788 Delve

Tel./Fax: 0 48 03/ 203

Unser Geschäft bleibt 
am Donnerstag, 
dem 24.12.2015 
und Samstag, 
dem 02.01.2016
geschlossen.

12 Stück, 25 Minuten Zubereitungszeit, 5-10 Minuten 
Backzeit.
Zutaten:

erhältlich), alternativ kann auch fertiger Strudelteig ver-

1. Backofen auf 180 °C (Umluft) vorheizen. Muffinform mit etwas Butter oder Mar-

aufeinanderlegen und wie eine Blüte in die Muffinmulde legen, 5-10 Min. backen. 2. 
Schokolade in Stücke brechen und mit 1-2 EL Sahne in einem kleinen Topf unter Rüh-
ren schmelzen. Übrige Sahne steif schlagen, Schokolade mit einem Löffel unterheben 
und die Mischung bis zum Anrichten kühl stellen. 3. Früchte in Spalten schneiden. 

Foto: Milka

Knusprige Körbchen-Rezept 
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- Anzeige -

 Anzeige
90 x 95 mm

€

Gesund ernähren
und viel Bewegung 
Typ-2-Diabetes galt früher als Al-
terskrankheit, betrifft inzwischen 
aber auch immer mehr jüngere 
Menschen und sogar Kinder. Im 
Unterschied zum Typ-1-Diabetes, 
einer Autoimmunerkrankung, 
bei der die Insulin produzieren-
den Zellen der Bauchspeichel-
drüse zerstört werden, hängt der 
Typ-2-Diabetes vor allem mit der 
westlichen Lebensweise zusam-

gung angesagt. Dafür müssen 
keine strengen Diätpläne einge-
halten werden, sondern es gelten 
die allgemeinen Empfehlungen 
für eine gesunde, kalorienbe-
wusste Ernährung - viel Obst und 
Gemüse, dazu Vollkornprodukte, 
Fisch, Milchprodukte und mage-
res Fleisch, nur wenig Weißmehl, 
Zucker und Fett.  Daneben ist Be-
wegung sehr wichtig: Pro Woche 

Burn-Out,
was ist das eigentlich? 
Burn-Out ist heutzutage ein po-
pulärer Begriff, der noch vor ein 
paar Jahren bloß gelegentlich zu 
hören war. Erkrankte sind sehr oft 
für einen langen Zeitabschnitt 
keineswegs mehr in der Positi-
on, ihrer Beschäftigung nachzu-
kommen und leiden unter einem 
ständigen Umstand der Abge-
schlagenheit. Betroffen sind sehr 
häufi g Personen, die sich nicht 
allein um sich selber kümmern, 
stattdessen hilfsbereit sind, mo-
tiviert und besonders pfl ichtbe-
wusst. Immer mehr sind berufl i-
che Belastungen, der Plan, Kinder 
zu bekommen, die Versorgung 
der Kinder, ein geplanter Haus-
bau oder aber auch die Besorg-
nis um Verwandte der Schlüssel-
reiz dieser psychischen Krankheit.
Wer über einen ausreichenden 
Zeitraum besonders starke Belas-
tungen, körperlich, gedanklich 
oder emotional, erleben muss 
und nicht mehr an Besserung 
glauben kann, läuft Gefahr, an 
Burnout zu erkranken.
Das Krankheitsbild startet sehr oft 
mit einer tiefen Entzückung und 
Wohlgefallen bis hin zu vollstän-
digem Desinteresse, Antriebs-
losigkeit und tiefen Depressio-
nen. Oft bemerkt der Betroffene 
erst nach vielen Jahren, dass et-
was mit ihm nicht in Ordnung 
ist. Ohne Beistand gelingt es 
den meisten Erkrankten meistens 
nicht, ihre Situation zu durchbli-
cken und zu ändern. 
Oftmals wird Burnout mit An-

ben allerdings eine Menge von 
Nebenwirkungen, so dass immer 
mehr Naturmittel und Pfl anzen-
stoffe angewandt werden. Ein 
Schlüssel zum Triumph in der 
Burn-Out-Behandlung kann häu-
fi g sein, die Lebensgewohnhei-
ten zu wechseln. Um Nervosität 
und Aggressivität zu reduzieren, 
könnte regelmäßiges Training 
dienlich sein. Stress zu vermei-
den und bewusster zu leben, das 
klingt für jedermann vernünftig, 
aber für Burnout-Betroffene trifft 
es ganz besonders zu. Wer reich-
lich Hochprozentiges trinkt und 
ein starker Zigarettenraucher ist, 
kann durch Verzicht auf diese Ge-
nussmittel auch dazu beitragen, 
die Belastungen für den Körper 
zu verringern.
Stressfaktoren zu eliminieren 
oder in ihrer Auswirkung einzu-
schränken, ist oft Teil einer erfolg-
reichen Burn-Out-Behandlung. 
Dazu gehört zunächst einmal, 
ebendiese Anzeichen zu ermit-
teln. Oft muss man sich genauso 
darüber im Klaren sein, dass jede 
Persönlichkeit in ihrer Belastbar-
keit Grenzen hat.
Wer vielleicht aus eigenem Ehr-
geiz, oder weil der Vorgesetzte 
Druck ausübt, oft an seine Belast-
barkeitsgrenzen und selbst hierü-
ber hinaus geht, hat ein höheres 
Risiko, an Burn-Out zu erkranken. 
Oft wird deswegen im Rahmen 
der Burn-Out-Behandlung dazu 
geraten, bewusst Pausen und 
Entspannungsphasen in den All-
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Weihnachtsbäume
1a-Qualität, große Auswahl

Erlebnis für die ganze Familie  
Selbstschlagen im Wald, Tannengrün 

für Kränze, Gestecke und 
Grababdeckung, Kinderpunsch 

und Glühwein auf der Diele
Familie Häger, Brandmoor 8, 25791 Linden, Tel (0 48 36) 4 57

Die Lindener Marktbeschicker senden an alle Kunden schöne Weihnachtsgrüße  
und wünschen allen Kunden viel Glück für 2016.

Hof Fangmeier
Obst u. Gemüse
Produkte der Region

Heikes Blumenstube
Topf- u. Schnittblumen
Pflanzen + Deko

Bäckerei Claussen Delve
Brötchen u. Brot
Kuchen u. Kekse
versch. Eissorten

Fischwagen Reusch
Friedrichskoog
Fangfrischer Fisch
Räucherfisch u. Salate
Winterzeit ist Karpfenzeit.

Lindenhof Linden
Dienstag: Mittagstisch
(auf Vorbestellung)
Feste bis 120 Pers.
Essen außer Haus

Wir sind immer dienstags vormittags auf dem Hof Fangmeier  
Hauptstraße 6 in Linden für Sie da. Auch zwischen den Tagen 
und in den Wintermonaten. Vorbestellungen nehmen wir gerne an.

NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüßeWeihnachts- &Weihnachts- &
Die Luft duftet nach süßen Leckereien und Glühwein, Adventsmelodien 
klingen an die Ohren – jetzt ist sie da, die Zeit der Weihnachtsmärkte. Bald 
steht bei Groß und Klein wieder ein Besuch einer dieser Märkte fest auf dem 
vorweihnachtlichen Wunschzettel.
Was kann schöner sein, als mit der Familie oder mit guten Freunden über 
einen der vielen Weihnachtsmärkte zu schlendern, die jetzt wieder in allen 
Regionen Deutschlands zum Besuch einladen? Lassen Sie sich verzaubern 
von der besonderen Stimmung, dem Glanz und der Musik. Ein Rundgang 
über den Weihnachtsmarkt lohnt sich immer. Oft trifft man hier Nachbarn und 
Bekannte und meist findet sich die Zeit, bei einem heißen Becher Glühwein 
ins Gespräch zu kommen. Weihnachtsmärkte sind darüber hinaus eine wahre 
Fundgrube, wenn es um Geschenke geht. Insbesondere das Kunsthandwerk 
ist hier häufig mit ausgefallenen und besonderen Geschenkideen aus Holz, 
Metall, Glas und vielen anderen Materialien vertreten. 

Kunstvolle Präsente vom Weihnachtsmarkt

Foto: Meister_pixelio.de
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Schweißzulassung nach DIN 18800
Edelstahl · Metallbau · Stahlbau

Wir danken all unseren Kunden 
und Freunden für ihr Vertrauen und wünschen 

allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

Hardt Edelstahl u. Metallbau GmbH

Inhaber Carsten Dithmer 
Tel. 04803/558 · Fax 601491 · info@meyerrohlf.de

Wir liefern und montieren:

Frohe Festtage und die allerbesten Wünsche für das neue Jahr.

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHRER FAMILIE
FROHE FESTTAGE UND FÜR DAS NEUE JAHR
GESUNDHEIT, GLÜCK UND WOHLERGEHEN

An dieser Stelle ein großes Dankeschön für die vielen 
Glückwünsche zur Eröffnung.

Berit und Knut Thomsen
  

Inh. Berit Thomsen 
Zum Sportplatz 1
25788 Delve 
Tel. 04803 60 28 111

Unser Angebot im Dezember
Hohes C     statt 2,19 €  1,29 €

Unseren Patienten und 
ihren Familien gesegnete 

Weihnachten und die besten 
Wünsche für das neue Jahr. 

Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 
herzlichen Dank und bleiben Sie dem 
neuen Team um Herrn Bücher auch 

im nächsten Jahr gewogen.
Ihre

Dr. med. Barbara Nicolaus
und das Praxisteam

Hauptstraße 1 · 25794 Dörpling
Tel. 04803/6010231 · www.physiotherapiebecker.de

Olga, Albert & Sergej Becker sowie Anja Hapke

Frohe Weihnachten ...
... sowie ein guten neues Jahr 2016 
voller Gesundheit und Zufriedenheit  
wünschen wir 
allen unseren Kunden und Patienten. 
Wir bedanken uns herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen.

© designed by freepik.com

Foto: Jeanette Dietl - Fotolia

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
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2016.

Jetzt hat er wieder seinen ganz großen Auftritt: der Weihnachtsstern. Er schmückt 
sich in strahlendem Rot, leuchtendem Weiß, elegantem Creme oder fröhlichen 
Farbmelangen und verbannt tristes Winter-Grau. In den  deutschen Gärtnereien 
stehen die Weihnachtsstern-Pflanzen jetzt in voller Farbenpracht, denn die Haupt-
blütezeit ist von November bis Januar/Februar. Mit fast 80 Prozent dominieren 
die Rottöne. Hier liegt seit Jahren Dunkelrot im Trend. Jedoch findet man die 
Winterblüher auch in Weiß, zweifarbig und rosa angeboten. Diese Farbvarianten 
finden allerdings traditionell nur bis zum Beginn der Adventszeit ihre Abnehmer. 
Danach ist der klassisch rote Weihnachtstern nicht nur seinem Namen nach ein 
unverzichtbares Symbol für die Advents- und Weihnachtszeit. 

Boten der Adventszeit
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NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße
Fotos: www.fotolia.com

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

21.12. + 28.12.  geöffnet
24.12. + 31.12.  geschlossen 

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Rumpsteak
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Wir machen Urlaub vom 02.01. - 16.01.2016.

Eine beliebte Ab-
w e c h s l u n g 
zum Dessert 
sind schnell 
z u b e r e i -
tete Muf-
fins, etwa 
mit Schoko-
laden-, Zitro-
nen- oder Ap-
f e l ge schmack . 
Dafür lassen sich praktischen Fertig-
mischungen verwenden. Dazu ein-
fach die eigene Lieblingsmischung 
anrühren, in ein Muffinblech füllen 
und anschließend für eine gute Vier-
telstunde in den Backofen schieben. 
Am besten schmecken die Muffins, 
wenn sie frisch serviert werden und 
noch lauwarm sind.
Noch ein Tipp: Besonders hübsch 
sehen die verzierten Küchlein aus, 
wenn man sie auf einer Etagere an-
richtet oder die Muffinförmchen lie-
bevoll mit einer Schleife dekoriert.

Schlemmerpause 
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Elektro-Service

Fröhlich

Von Herzen frohe Festtage!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr ein herzliches Dankeschön!  

Für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg

Liebe Kunden,
ich bedanke mich herzlich für die harmonische und 
wertvolle Zusammenarbeit sowie für Ihr 
Vertrauen in diesem Jahr.                      
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben stille, 
funkelnde und wunderbare Festtage.                                                  
Möge das neue Jahr Ihnen alle Wünsche erfüllen, 
und Sie mit viel Zufriedenheit beschenken. 
Mit herzlich guten Wünschen
und lieben Grüßen,

Antje Bergholz

Von Herzen frohe Weihnachten!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr sagen
wir herzlichen Dank! Für das neue Jahr
wünschen wir Ihnen Gesundheit,
Glück und viel Erfolg!

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Hauptstr. 10

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590 · Handy: 0172/4 19 94 90

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr.
Fahrschule
Andreas Päsold
Ausbildung & Fahrschule
0176/46529202



Nr. 25/2015 – 35 – Amt Eider

NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße
Fotos: www.fotolia.com

(djd). Die Weihnachtsgans zählt zu den Klassikern am Heiligen Abend oder 
während der Weihnachtsfeiertage. Aber woher stammt diese Tradition eigent-
lich? „Die Weihnachtsgans geht auf den katholischen Brauch der Martinsgans 
zurück, die am 11. November, dem Martinstag, verzehrt wurde“, erklärt Beate 
Fuchs vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Früher habe an diesem 
Datum die Adventszeit begonnen, sie sei eine Fastenzeit gewesen, die bis 
Weihnachten andauerte. „Am Heiligabend endete diese Fastenzeit - nun 
wurde wieder eine Gans als Festtagsbraten zubereitet, so hat sich der Kreis 
geschlossen“, so Fuchs.

Zubereitung der Weihnachtsgans muss nicht aufwändig sein
Schon seit 1917 wird das sogenannte Adventsfasten vom katholischen Kir-
chenrecht nicht mehr verlangt, heute ist es sogar komplett in Vergessen-
heit geraten. Geblieben ist nur der schöne Brauch der Weihnachtsgans. 
In vielen Familien darf das knusprige und gut gewürzte Geflügel mit Klö-
ßen und Rotkohl ebenso wenig fehlen wie der Weihnachtsbaum oder 
die Geschenke. „Die Zubereitung einer Weihnachtsgans muss gar nicht 
aufwändig sein“, betont Beate Fuchs, mit dem richtigen Rezept gelinge 
sie quasi im Handumdrehen. Das zum Einpinseln der Gans nötige Bier  
eigne sich darüber hinaus auch zum Durstlöschen hervorragend. „Bei so 
viel Hitze in der Küche kann man sich mit einem leckeren Pils die Zeit ganz 
gut vertreiben“, meint Ulrich Biene, Leiter Presse- und Öffentlichkeit der 
Brauerei C. & A. Veltins: „Für den perfekten Genuss sollte das Bier dabei eine 
Trinktemperatur von sieben bis zehn Grad Celsius haben.“

Rezeptidee: „Gänsebraten nach Mecklenburger Art“
Auf www.chefkoch.de, nach eigenen Angaben Europas mit Abstand größte 
Kochcommunity, findet sich beispielsweise ein beliebtes Rezept zur Zube-
reitung eines „Gänsebratens nach Mecklenburger Art“. Die Zutaten für sechs 
Portionen: eine mittelgroße, küchenfertige Gans, Salz und Pfeffer, Beifuß. Für 
die Füllung: 300 g eingeweichte und entsteinte Backpflaumen, 300 g Äpfel, 
2 EL Zucker, 3 EL geriebenes Brot, 50 g gewürfelten Speck, Speisestärke, 
außerdem noch flüssiger Honig und Bier.

Die bratfertige Gans innen und außen mit Salz, Pfeffer und Beifuß einreiben. 
Backpflaumen, Äpfel, Zucker, Brot und Speck mischen und die Gans damit 
füllen, zunähen. Etwas Wasser in den Bräter gießen, die Gans in den Bräter 
legen und im Ofen braten, ab und zu mit dem Bratenfond begießen und 
die Gans drehen. Ist sie fast gar, vermischt man Honig und Bier und pinselt 
dann die Gans damit ein. Fertig braten. Herausnehmen, aus dem Fond wie 
gewohnt die Sauce herstellen, die Gans teilen und die Füllung rundherum 
anrichten. Dazu passen Klöße und Rotkohl, süßlich abgeschmeckt. Für ein 
Kilogramm Gans sollte man übrigens etwa eine Stunde Bratzeit bei etwa 180 
Grad Celsius einkalkulieren.

So lecker kann sich ein Gänsebraten an den Weihnachtsfeiertagen präsentieren.
 Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

Früher wurde im Advent gefastet
Kaum bekannter Ursprung der Weihnachtsgans
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spp-o Zu großen Anläs-
sen wie Weihnachten 
wünschen sich viele 
Deutsche nach wie vor 
einen Braten oder die 
traditionelle Weihnachts-
gans mit Kartoffelknödel. 
Damit das Hauptaugen-
merk auf die Zubereitung 
des Fleisches gerichtet 
werden kann, empfiehlt 
es sich, in Sachen Kar-
toffelklöße auf Nummer 
sicher zu gehen. Mit dem 
Kloßteig halb & halb von 
Burgi’s z. B., hergestellt 
aus frisch geriebenen Kartoffeln, machen schon die Zubereitung und das 
Knödelformen richtig Spaß. Die so gekochten Klöße werden wahre Klassiker 
und eignen sich hervorragend als Beilage zu den bekannten Soßengerichten 
wie Schweinebraten, Wild, Geflügel und Sauerbraten. Spannende Anre-
gungen und Tipps finden Sie unter www.burgis.de. Das Beste aber ist die 
Gelingsicherheit, denn die Knödel oder Klöße, je nach Landstrich anders 
genannt, werden genauso, wie sie sein sollen: fest und doch zart, mit einem 
perfekt abgerundeten Kartoffelgeschmack.

Beilage zum festlichen Braten

Foto: Burgi’s/spp-o
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wünscht
allen Kunden, Freunden

und Bekannten

Waldschlößchenstr. 156/Grundhof · Heide-Ostrohe
Tel. 0481-850540

www.harder-glasbau.de

Wir möchten allen Patienten, Freunden und 
Bekannten für Ihr Vertrauen in diesem Jahr 
danken und wünschen ein frohes Fest und      
                  einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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PS: Wir sehen uns am 
31.12. beim Silvester-

punsch ab 10 Uhr!

Süderende 27
24803 Erfde
Tel.: 04333/9972-0
www.baumarkt-wulff.de
E-Mail: baumarkt-wulff@t-online.de

Verkauf Sekretärin Hausmeister Chef Service Buchhaltung

NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße
Fotos: www.fotolia.com

Ein fröhliches  
Weihnachtsfest

und einen  
guten Rutsch
ins neue Jahr

Schornsteinfegermeisterbetrieb
Erik Thomsen

Tel.: 04836/996813
www.schornsteinfeger-thomsen.de

Verkauf von Edelstahlschornsteinen und Kaminöfen,
Kernbohrungen, Rauchmelder und Energiepässe

Ergoline (Solarium)   5 Min   2,00 € 
Fußpflege  17,00 € 
Fußreflexzonenmassage  30 Min  20,00 €
div. Massagen  20 Min  13,00 €
PhysioTape inkl. Material  20 Min  17,00 €
Aromabad 13,00 €
Aromamassage 30 Min 22,00 €
Bienenwachspackung  10,00 €
Hot Stone Massage ab 30 Min 30,00 €

www.physio-aktiv-koschull.de

Gesundheitszentrum Koschull 
25779 Hennstedt, Rolfstr. 3, Tel. 04836/89 17

Tipp: Geschenkgutscheine - 10-er Karten 10% Rabatt
Gesundheitstraining am milon-Zirkel
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Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0

Winterzeit ist Weihnachtszeit. Während es draußen nasskalt und eher un-
gemütlich ist, wird das Heim stimmungsvoll dekoriert und Familie und 
Freunde werden beim gemütlichen Beisammensein mit einem köstlichen 
Weihnachtsbrunch, einer geselligen Teerunde oder einem gemeinsamen 
Festessen an einem der Feiertage verwöhnt. Dazu gehört nicht nur ein le-
ckeres Menü, sondern auch ein besonders festlich gedeckter Tisch, ob ganz 
klassisch in Rot und Grün oder zeitlos-elegant in Silber und Blaugrau. Den 
Tisch kann man bereits frühzeitig eindecken und festlich dekorieren. 
Doch was tun, wenn keine passende Tischdekoration vorhanden ist? Hier 
können Fachunternehmen weiterhelfen, die sich auf solche Service dienst-
leistungen spezialisiert haben. Ob Tischdecken, Servietten, Deko, Geschirr 
oder Gläser, der Festservice hilft weiter.

Foto: Taiga - Fotolia

Festlich gedeckt zum feierlichen Anlass 
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NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüße
Fotos: www.fotolia.com

Verwöhnbehandlung
Wohltuende Gesichts- und 

Dekolletébehandlung mit Verwöhneffekt.

Abgestimmt auf die Bedürfnisse Ihrer 
Haut in der kalten Jahreszeit 
 Dauer ca. 75 min

Lassen Sie sich überraschen oder verschen-
ken Sie eine Behandlung in Form eines 

Gutscheins.

 43,- EUR

Weihnachts-

angebot

wünscht  
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Peter-Swyn-Straße 53
Tel.  01882 - 60 63 85
Fax  04882 - 60 63 86
Mobil 0172 - 936 111 4

Alles vom Galloway
Leber vom Galloway 5,44 €/kg Nackenkotelett vom Schwein 6,66 €/kg
Gulasch vom Galloway 9,99 €/kg Kotelett vom Schwein 6,33 €/kg
Rinderhackfleisch  Suppenfleisch
vom Galloway  5,77 €/kg vom Galloway  5,88 €/kg
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 8 bis 12 Uhr und Mo. - Fr. 14 bis 18 Uhr

Frohe Weihnachten und guten Rutsch ins neue Jahr!

© designed by freepik.com



Amt Eider – 40 – Nr. 25/2015

★

★

★

★★

★

★

★

★
★★

★
★
★

★
★★★
★
★

★

★★
★★

Ein frohes Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren 

Kunden, Freunden und Bekannten

Familien Riecke und  Theobald 
sowie Mitarbeiter

Geschäftsführer: 

HEIZUNG • SANITÄR
SOLAR • KLIMA

%

NeujahrsgrüßeNeujahrsgrüßeWeihnachts- &Weihnachts- &

Informationen zu Betreuung, häuslicher Pflege, 
Haus-Notruf/Mobilruf und Menüservice erhalten 
Sie unter der Rufnummer:

DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V.

08000 365 000
Bundesweit und Kostenfrei!

(akz) Suchen Sie noch ein passendes Ge-
schenk? Wie wäre es mit etwas Leckerem aus 
der eigenen Küche? Sauer-pikantes Gemüse 
lässt sich rasch zubereiten und bietet gerade an 
Weihnachten eine willkommene Abwechslung 
auf dem Speiseplan. In einem hübschen Glas 
liebevoll verpackt ist es eine ganz persönliche 
Überraschung für Freunde und Verwandte. 
Rezepte gibt es auf www.surig.de.

Feurig-scharfer 
Blumenkohl 
(für 8 Gläser à 400 ml) 
Zutaten:
je 1 rote und grüne Paprika, 
1 Blumenkohl, 
je 1 unbehandelte Orange 
und Zitrone, 

Zubereitung:
Gemüse putzen und klein schneiden. Orange und Zitrone dünn abschälen. 
Schale klein schneiden. Blumenkohl mit den Schalen und Lorbeer in 1,5 l 
Salzwasser 6 – 7 Minuten kochen. Paprika am Schluss 3 Min. mitkochen. 
Essig-Essenz, Zucker und Chili dazugeben. Gemüse und Sud noch kochend in 
saubere Gläser füllen, fest verschließen und auskühlen lassen. (Im Kühlschrank 
4 – 6 Wochen haltbar.)

Überraschungen aus der eigenen Küche

1 1/2 TL Salz, 
2 Lorbeerblätter, 
150 ml Surig Essig-Essenz (25 %), 
4 EL Zucker, 
1 EL feine Chiliwürze 
(z. B. Willis Chili) 

Foto: Surig Essig-Essenz/akz


